
Zeitschriftenschau&quot;)

American Bar Association Journal. Vol. 43, 1957
W h i t e, Thomas Raeburn: Construing the Constitution: The New &quot;Sociological&quot;
Approach (S, 1085-1088, 1152-1155). Würdigung der neueren Rechtsprechung
des Supreme Court.

F u r m a n John Pryor: The 1957 Ross Prize Essay: Impact of Federal Subsidies

on State Functions (S. 1101-1104, 1144-1146).
- Vol. 44, 1958
0 b e r, Franfe B.: Communism and the Court: An Examination of Recent

Developments (S. 35-38, 84-89). Bt

The American Journal of Comparative Law. Vol. 6, 1957
R i c e, William G.: A Glimpse of Swiss Intercantonal Litigation (S. 235-256).
F a r r e I I y David G.; Stanley H. C b a n : Italy&apos;s Constitutional Court: Pro-

cedural Aspects (S. 314-327).
Me r k- 1 Peter H.: The Financial Constitution (Finanzverfassung) of Western

Germany (S. 327-340).
D a n a M o n t a fi o Salvador M.: The- Constitutional Problem of the Argentine
Republic (S. 340-345). Rn

The American Journal of Tnternational Law. Vol. 51, 1957
A g o, Roberto: Positive Law and International Law (S. 691-733). Obersetzung
des oben S. 407 und&apos;410 angez,eigten Aufsatzes.

S c b I e s i n g e r, Rudolf B.: Reseamb on the General Principles of Law Re-

cognized by Civilized Nations.- Outline of a New Project (S. 734-753). Betont die

Notwendigkeit systematischer Rechtsvergleichung; Hinweis auf ein von der Cor-

nell Law School gefördertes Projekt zur Feststellung und Klärung der allgemeinen
Rechtsgrundsitze.

*) Auch die Zeitschriftenschau wird dutch die Bandregister nach Sachgebieten auf-
geschlossen.
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j e s s up, Philip C.: Political and Humanitarian Approaches to Limitation o*f
Warfare (S. 757-761). Würdigung des Buchs von A. K i s s i n g e r über Nuclear

Weapons and Foreign Policy und des 1956 vom IKRK veröffentlichten&apos;Entwurfs
zur Verminderung der Gefahren für die Zivilbevölkerung im Kriege.
F e n w i c k, C. G.: The Honduras-Nicaragua Boundary Dispute (S. 761-765).
Vorgeschichte des vom IGH zu entscheidenden Grenzstreits.

M a c C h e s n e y Brunson: judicial Decisions (S. 777-829). Verf. berichtet ins-

besondere über die Entscheidung des IGH im französisch-norwegischen Anleihen-

streit (ICJ Rep. 1957, S. 9), Über die Entscheidungen des US-Supreme Court Rcid

v. Covert, 354 U.S. 1 (zur Geltung der Verfassungsgarantien für Angehörige der
US-Streitkräfte im Ausland und zur Treaty-Making Power) und

&apos;

Girard v. Wil-

son, 354 U.S. - 524, und die ölstreitentscheidung des Court of Appeal von Singa-
pur vom 13. 4. 1956. Auf S. 821-829 eine von Erik S t e i n bearbeitete übersicht
über die Rechtsprechung des EGKS-Gerichtshofs 1954-1957. Bt

Aunales de Droit et de Seienees Politiques. T. 17, 1957
R i g au x, FranVois: Lintervention des autorites consulaires dans la conserva-

tion, Padministration et la liquidation des successions (S. 327-359). Fortsetzung
oben S. 592 angezeigten Aufsatzes. Ay
Annales de la Faculti de Droit de L%e. 1957
C a r b o n n i e r, jean: Lesclavage sous le regime du Code civil (S. 53-63).
R i v e r o Jean: L&apos;Etat moderne peut-il etre encore un Etat de droit? (S. 65-101).
Der traditionelle Rechtsstaatbegriff leide darunter, daß er ein technisches Prinzip,
die Gesetzmäßigkeit der Verwaltung, und ein institutionelles und ideologisches
Prinzip, den politischen Liberalismus, vermenge. Das technische Prinzip allein gebe
keine Garantie für einen Rechtsstaat, sondern nur im Zusammenhang mit anderen

Werten, wie Freiheit und Menschenwürde. Nur wenn diese soziologischen Voraus-

setzungen des Rechtsstaats gegeben seien, könne der Begriff der Legalität sich für
diesen als nützlich erweisen.

V i s s c h e r, Paul De: La nature de la Communaute Europeenne du Charbon et

de l&apos;Acier (S. 103-129). Auszug aus dem Bericht des Verf. für den Stresa-Kongreß
1.-9. 6. 1957. Verf. kritisiert Versuche, die EGKS mittels hergebrachter Begriffe
von Staatenverbindungen zu definieren. Vielmehr sei eine Strukturanalyse am

Platz, mittels deren man Wesentliches über die EGKS aussagen könne. Verf. unter-&apos;
sucht das Zustandekommen des EGKS-Vertrags, dessen Revisionsmöglichkeiten,
die Autonomie der Organe, die Ausführung der Befugnisse und die Frage nach den
Adressaten der Entscheidungen der EGKS. Er zieht den Schluß, daß der Vertrag
über die EGKS im Grundsätzlichen nicht über die bisherigen Arten internationaler

Verträge hinausgehe, und kritisiert in diesem Zusammenhang den Begriff der
Supranationalität.
B o u r s E.: Faut-il rgformer la procedure fiscale en matiere dimpdts sur les
revenus? (S. 131-147). Beschäftigt sich mit dem Verwaltungsverfahren im belgi-
schen Einkommensteuerrecht.
D e m b o u r, Jacques: Consultation de la section de ligislation du Conseil dEtat
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par le president de Pune des deux Chambres legislatives (S. 149-161). Analyse des
Art. 2 Abs. 1 des belgischen Gesetzes zur Schaffung eines Staatsrats vom 23. 12. 1946.

Ay
Annales Universitatis Saraviensis. Vol. 5, 1956/57
R a u c b b a u p t W. von: Die Geschichte der spanischen Gesetzgebung seit 1923

(S. 135-194). Behandelt S. 138-163 öffentliches Recht.
S e i&apos;d 1 - H o h e n v e 1 d e r n Ignaz: Gedanken zur Studientagung über Natio-
nalisationen (Rom 1957) (S. 206-221). Die Studientagung der Association Inter-

nationale des JuristesDeiner kommunistischen Organisation, behandelte
auf ihrer Tagung vom 5. bis 7.5. 1957 Fragen der Enteignung, besonders der

Nationalisierung unter völkerrechtlichen Aspekten. Verf. setzt sich insbesondere
mit einigen Thesen auseinander, die auf der Tagung vorgetragen wurden, Z. B.
mit der Unterscheidung zwischen Expropriation und Nationalisierung, zu dem
Zweck, eine Entschädigung für Nationalisierungen zu vermeiden. Verf. hält diese

Unterscheidung für gekünstelt, zumal die Abgrenzung ganz offen ist. Verf. nimmt
das zum Anlaß, zu den möglichen Entschädigungsmodalitäten Stellung zu nehmen.
wie Ausmaß und Transfer der Entschädigung. Schließlich setzt Verf. sich mit den
Thesen zur Anerkennung ausländischer Nationalisierungen durch innerstaatliche
Gerichte auseinander. TS

Archiv des fflentlichen Rechts. Bd. 82, 1957
.je s c h Dietrich: Unbestimmter ReAtsbegriff und Ermessen in rechtstheoreti-
scber und verfassungsrechtlicber Sicht (S. 163-249).

&quot;W e b r h a h n Herbert: Systematische Vorfragen einer Auslegung des Art. 2

Abs. I des Grundgesetzes (S. 250-274).
M e y e r - A r n d t LUder: Rechtsfragen der Grundgesetzänderung (S. 275-300).
Behandelt Form und inhaltliche Grenzen der Verfassungsänderung nach Art. 79

Abs. 1 GG.

T ä r k e, Joachim: Die Stellung des Verwaltungsausschusses nach der modifizier-
ten Ratsverfassung. Eine Untersuchung zur Niederländischen Gemeindeordnung
(S. 301-326).
K 1 e i n Friedrich: Bundesverfassungsgericht und Altbadenfrage. Grundsatzliches
zur Neugliederung des Bundesgebietes (S. 327-350).
P e r e z Jesus Gonzales: Die Verwaltungsgerichtsbarkeit in Spanien (S. 382-

412).
K fi c b e n b o f f Erich: Ausdrückliches, stillschweigendes und ungeschriebenes
Recht in der bundesstaatlichen Kompetenzverteilung, zugleich ein Beitrag zur Lehre

von der Rechtsgewinnung und zum Verfassungsrecht der USA (S. 413-479), Verf.
behandelt u. a. die Ableitung der implied powers oder stillschweigenden Bundes-

zuständigkeit kraft Sachzusammenhangs, die Ableitung der resulting powers oder
stillschweigenden Bundeszuständigkeit kraft Natur der Sache und die ungeschrie-
benen Bundeszuständigkeiten, im Anschluß an seine Untersuchungen über Unge-
schriebene Bundeszuständigkeiten und Verfassungsau.slegung (in Deutsches Ver-

waltungsblatt 1951, S. 585-588, 617-621).
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M e r k 1, Adolf Julius: War Österreich von 1938 bis 1945 Bestandteil des Deut-

sc,ben Reiches? (S. 480-490). 1938-1945 sei auf österreichischem Staatsgebiet bei

jeder denkbaren Betrachtungsweise fremde Staatsgewalt ausgeübt worden. Die

Absicht der deutschen Staatsführung, den Anschluß auf reziproke Staatswillen.s-
erklärungen zu gründen, sei nicht verwirklicht worden, da die Ernennung der

Regierung Seyß-Inquart durch Bundespräsident Miklas durch Einmarschdrohung
erzwungen wurde, also auf völkerrechtswidriger Intervention beruhte und die so

ernannte Regierung folglich zu einer verfassungsmäßigen Preisgabe der Souveräni-
tät österreichs nicht in der Lage war. Die Verkündung des österreichischen Bun-

desgesetzes über die Wiedervereinigung Osterreichs mit dem Deutschen Reich vom

13. 3. 1938 sei ohne gehörig gefaßten Gesetzesbeschluß erfolgt, daher unheilbar

nichtig gewesen. Damit habe die für 10. 4. 1938 angeordnete Volksabstimmung
einer Rechtsgrundlage entbehrt (das Staatsleben in Osterreich habe sich spätestens
seit Kundmachung jenes Scheingesetzes vom 13. 3. 1938 lediglich auf Grund der

deutschen Rechtsordnung abgespielt) und habe völkerre&apos;chtlich&apos;eine bereits voll-

zogene Machtausübung nicht zu sanktionieren vermocht, auch abgesehen von der
Unmöglichkeit freier Willensäußerung. Die Machtausübung habe auch nicht zur

Ersitzung der territorialen Souveränität geführt.
T b i e m e, Werner: Staatsrechtslehrertagung 1957 (S. 492-501). Bericht über die
Referate von F r i e s e n h a h n und P a r t s c h über Parlament undlegie-
rung im modernen Staat und von K ö t t g e n und E r m a c o r a über Die

Organisationsgewalt und Wiedergabe der Diskussion. Rn

Archiv des Völkerrechts. Bd. 6, 1956/57
G r e e n, L. C.: Armed Conflict, War, and Self-Defence (S. 387-438). Aus einem
überblick über Doktrin und Praxis in Bezug auf bewaffneten Konflikt, Krieg,
Zwangsmaßnahmen short of war und Selbstverteidigungsmaßnahmen gewinnt
Verf. die überzeugung, daß die Suche nach einem universalen Kriegsbegriff, an

Hand dessen rechtliche Folgen des Kriegszustandes allgemein bestimmt werden
können, unfruchtbar sei. Völkerrecht und Landesrecht können für die Anknüpfung
kriegsrechtlich zulässiger Maßnahmen im konkreteln Fall voneinander abweichen.
Im Lichte der Genfer Konventionen komme es vollends nur noch auf das aktuelle

Vorliegen von Feindseligkeiten an, um die Wirkung kriegsrechtlicher Schutznormen
auszulösen.

M ä n c h Fritz: Tätigkeit der Vereinten Nationen in völkerrechtlichen Fragen
(Berichtszeit: 1. 1. 1956 - 30. 6. 1957) (S. 439-467).
S c b ä t z e 1 : Kongreß der Association des Auditeurs et Anciens Auditeurs de

l&apos;Academie de Droit International de la Haye (AAA) 1957 (S. 467-469),
V i s s c b e r, Paul De: Colloque sur Penseignement du droit international (Ge-
nive, 13-15 aodt 1956) (S. 470-481). Kh
Asian Review. Vol. 53, 1957
S h e 1 v a n k a r, K. S.: The Indian General Election (S. 159-170).
M i y a s a w a Tosiyosi: Japan-s Constitutional Problems ahd Her Political
Chart (S. 224-229).
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G s c h. n i t z e r Franz: Gibt es noch Grenzen? (S. 70-77). Kontinentale Binnen-

grenzen hätten nur noch eine ber&apos;echtigte organisatorische Tunktion; bleibende Be-

deutung komme nur den Volksturnsgrenzen zu.) die der Bildung höherer, Einheiten
aber -nicht notwendig widersprächen.

-

-

;

0 s t e r 1. o h, Edo: Die Länder die deutsche Einheit (S..
K r a n n b a 1 s, Hans von: Polnische Teilungen - polnische Wiedervereinigung
(S. 99-103).
S t o e t z e r, Carlos: Die Organisation der amerikanischen Staaten (S. 105-113).

e i f e, r Walter: Wem, gehört die Antarktis? (S. 122-127). Verf. tritt, für Ober-
Iassung.der.umstrittenen Gebiete an die UN ein. Hm

Außenwirtschaftlg.. 12, 1957
B a c h m a n n Hans - Die westeuropäische Wirtschafisintegration (S. 197- 204)&apos;.
K e 11 e r, Theo: Europäische Verkehrsgemeinschafl (S. 204-207).
K e 11 e r, Theo- Finanzielle Aspekte der wirtschafllichen Integration Europas

H u m m 1 e r, Alfred: Das Problem des Warenursprungs in einer europäischen
Freihandelszone (S. 247-233).
TheAustralian Ontlook. Vol. 11, 1957
A n d r e w s, John: Antarctic Geopolit.ics (S. 3-8).
A r c h d a 1 e H. E.: Legality in the Antarctic (S. 10-16).
Sadka, Emily: Constitutional Change in Malaya. A Historical Perspective.
(S.17-30).
Maude, H. E.: Sovereignty over Christmas Island (S. 31-37). Br

The Australian Quarterly. Vol. 29, 1957
W r i g b t, R. C.: Academic Freedom (N. 3, S. 22-28). Zur Freiheit von Fo -

schung und Lehre in Australien.
C o r b e t t, David C.: Some Implications of the Canadian Elections (S. 29-38).
G o r a n, A. J.: The Trial of Schmidt in Indonesia (S. 53-60). Verf. nimmt Stel-
lung zum indonesischen Urteil gegen den Holländer Henricus Schmidt, der im
Oktober 1956 unter dem Vorwurf revolutionäAer Tätigkeit zu lebenslangem Ge-
fängnis verurteilt wurde (vgl. auch N. 4, S. 98 ff.).
S t o n e Julius: justice between States and the Authority of the General Assem-
bly (N. 4, S. 9-19).
Alexander, Fred: Australians and Academic Apartheid in South Africa
(S.41-50). Br

Bayerische Verwaltungsblätter. Jg. 3, 1957
G r u n d m a n n Siegfried: Das Bundesverwaltungsgericht (S. 333-337). Be-

trachtung der Arbeit des Bundesverwaltungsgerichts.
G e i g e r, W.: Das Bund-Länder-Verhältnis in der Rechtsprechung des Bundes-
verfassungsgerichts (S. 301-307, 337-343). Die Abhandlung geht aus den vom

j3undesverfassungsgericht festgestellten Grundlagen des Problemkreises Üund/
Länder, d. h. von der Konstituierung des Bundesstaates (Akt des deutschen Vol-
kes, nicht der Länder), von der Stellung der Länder untereinander (Gleichberechti-
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gung) und zum Bund (Unterordnung) und knüpft daran eine Untersuchung der

Rechtsprechung zum Bestand:des Landesstaatsgebiets (labiler Bundesstaat, Neu*-

gliederung), zum Staatsaufbau der Länder im Rahmen des GG, der auch Jm tinn;
vernehmenzwischenBuiidundLäridernnichtge;&apos;
dringung der Länderverfassungen durch das, GG - dargestellt u. a. am Beispiel
des Art. 25 GG -, zur Abgrenzung derGeszur Verteilung der
Gerichtsbarkeit, insbesondere der Verfassungsgerichtsbarkeit und schließlich der

-Sodann, die Aussprüche zumRechtsprechung zur Bundesaufsicht.
föderalistischen Prinzip in der Gesetzgebung der Länder, die Pflicht der Länder

zur Bundestreue, der Anteil der, Länder an, der auswärtigen Gewalt,&apos; sowie gang,

allgemein zur Auslegung des GG, wobei das Konkordatsurteil vom,26. 3. 1957

eingehend annalysiert wird.

Schmitt, Karl: Gesetzlicbe:Zuständigkeitsregelung im Versammlungswesen
(S. 343 J47). Kurze Kommen&apos;tieru#g der einschlägigen&apos; Vorschriften des bayerischen
Ausführungsgesetzes zum Bundesgesetz über Versammlungen und Aufzüge vom

24. 7. 1953.

Leibroc Die Entwicklung des internationalen Donauschiffahrtsrechtes I

(S. 333-333).
Z a c h e r Hans 1.: Struktur und Stellung des Bayerischen Senates (S. 369-372;
jg. 4, S. 10-7-12).
Rausch er&apos;auf Weegl, von; Ludwig S cbmidt : jagdrecbt und Gemein-

gebrauch am Privateigentum (S. 37.2-377).
jg. 4, 1958

S p a n n e r, Hans: eundesverfassungsgertcht,&apos;und freies &amp;messen (S. &apos;1-5, 38-41). I

Kollmann, Ottmar: Zwischenbilanz der Staatsvereinfachung in Bayern

R, e u t e r Verwaltungsakte der Schulen (S. 16-17).
B i t t e r, Georg: Inhaltund Grenzen, der Dispositionsmaxime, im, VerwaltUngs-
streitverfahren (S. 41-46). TS

Der,B-etriebs-Berater. jg. 12, 1957
B r e n g e 1 F. W.: Steuerli(he Maßnahmen im Saarland (S. 1137-114 1). Vor- I

bereitung der Angleichung an deutsche Steuergesetzgebung am Ende der im Saar-
vertrag vorgesehenen übergangszeit.

jg. 13, 1958

K u b n Roland: Vorbereitung auf den Gemeinsamen Markt (S. 1-3). Erörtert

u. a. bisherige Auswirkungen desVertragswerkes.
B fi n t i g H.: Zum Inkrafitreten des Gesetzes gegen WettbeWerbsbescbrankun-
gen (S. 10-12, 62-63).
S t e i n d ör f f Ernst: Das Verbot von We,ttbewerbsbeschränkungen in, der An- I

I
I

fangszeit der Europäischen Wirtscbafisgemeins (S. $9-9
B a 11 e r s t e d tKurt: Grundproblemg des Rechtes der Konzessionsabgaben
(S. 125-131).

http://www.zaoerv.de
© 1957/58 Max-Planck-Institut für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht

http://www.zaoerv.de


Zeitschriftenschau 793

Fi s c b e r b o f H.: Gesetz gegen Wettbewerbsbescbränkungen und Energie-,
wirtschafl. Fragen der Vertragspraxis (S. 135-140). Ts

Boston UniVersity Law Review. Vol. 37,- 1957
A n g o f f, jules E..- The Federal Tort Claims Act: A General View (S. 387-403).
S c b w a r t z., William: The Internationai Court&apos;s Role as an Adviser to the

United Nations. A Study in Retrogressive Development (S. 404-429). Nach einem&apos;

.1 Rückblick auf die Entwicklung zur Zeit des Völkerbundes untersucht Verf. die

Bedelutung,der Gutachten des IGH für die UN an Hand folgender Fälle-.&apos; Zu-

lassung zur Mitgliedschaft in den UN (I.C.j. Reports 1947-48., S. 57); Schadens-
ersatz für Bedienstete der UN (I.C.j. Reports 1949, S&apos;. 174); Zuständigkeit der

Generalversammlung der UN für Zulassung neuer Mitglieder (IiC.i. Reports
11

1950, S. 4-57); Auslegung -der Friedensverträge mit Bulgarien, Ungarn und Ku-

mänien (I.C.j. Reports 1950, S. 65-119); Wirkung der Entscheidungen des UN-.
Verwaltungsgerichts (I.C.j. Reports 1954, S. 47); Wirkung der Entscheidungen
des ILO-Verwaltungsgerichts auf Beschwerden-gegen die UNESCO (I.C.j, Reports
1956, S. 77); Internationaler Status von Südwestafrika (I.C.j. Reports 195.6,&apos;
S.23).
Bla ck, Herbert A.; Louis A.. Geremia; Frederick G. Miller; Daniel

H. S i 1 v e r ; Norman H. S t a v i s k y : Mandamus in New England (5. 456

-494). Verf. zeigen die Entwicklung insbesondere der Rechtsprechung hinsichtlidi
der Begründethei.t und des Verfahrens.
M a r r o w, Arnold M.: Eminent Domain: The Problem of Damages Where
Land Has Been Adapted to a Special Use. (S. 495-503). Behandelt Entschkdigungs-
fragen bei Enteignungen im öffentlichen Interesse. Dg
Butterworths South African Law Review. Vol. 4, 1957
.B a m 1 o r d, B. R.: judicial Review of Domestic Tribunals (S. 12-23). Behan-
delt die Frage, in welchem Umfang die Gerichte Entscheidungen öffentlicher und
privater Organisationen, u. a. der Kirche und der Parteien, nachprüfen können. I

R i j s w i j k, W. van: The Verantwoordingb of Hugo de Groot (S. 69-83).&apos;Be-
sprechung der Schrift, mit der sich G r o t i us (vor allem unter Berufung auf die-,
damaligen staatsrechtlichen Verhältnisse in den Niederlanden) nach seiner Flucht

gegen seine vorherige Verurteilung gewandt hat.

D, a v e q p o r t, T. R. H.: The Responsible Government Issue in Natal., 1880

-1882 (S. 84-133). Bt

California Law Review. Vol. 45, 1957
0 1 n e y III, Warren: A Government Lawyer Looks at Little Rock (S. 516-523).
Die rechtliche Befugnis des USA-Präsidenten zum Einsatz der Bundestruppen an-

läßlich des Zwischenfalles in Little Rdck (Arkansas) bei der Durchführung der
rassischen Desegregation im amerikanischen Schulwesen. je
The Canadian Bar Review. Vol. 35, 1957
S c b w a r t z Bernard: Memorandum to the Committee on Administrative

TribUnals and Enquiries (S. 743-787). Wiedergabe eines Memorandums, das Verf.

http://www.zaoerv.de
© 1957/58 Max-Planck-Institut für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht

http://www.zaoerv.de


794 Literatur

http://www.zaoerv.de
© 1957/58 Max-Planck-Institut für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht

http://www.zaoerv.de


Zeitsiriftenschat, 795

Arten von. Anordnungen in Ausübung des Rechtsschutzes gegenüber Akten der
Exekutive.

D i r -1 a m j-oel B.; IrW,in M. S t e 1 z e rThe &apos;du Pont-General Motors&apos; Deci-

sion: I the Antitrust Grain (S. 24-7-43). Kritische, aber positive Würdigung der

Entscheidung des Supreme Court, 353 U.S. 586 (1957), in der unter dem gegen-

wärtigen Antitrustrecht erstmals eine:,vertikale Konzentration zwischen verschie-
denen Wirtschaftsstufen (kapitalmäßige Beteiligung des, Hauptlieferanten an dem

von ihm belieferten Unternehmen) als, eine unzulässige Beeinträchtigung des Wett-

bewerbs rückwirkend für nichti erklärt wurde.

E r e n. b a f t Peter D.: Protection 44gainst International Price Discrimination:

United kates Countervailing and Antidumping Duties (S. 44-76).. Behandelt die

gesetzlichen Ermächtigungen zur Erhebung von Ausgleichs- und Antidumping-
Zöllen durch die Exekutive, die bisherigePraxis in der Erhebung solcher Zölle und

ihre Vereinbarung mit den Bestimmungen des GATT.
; je

Comunicazioni e,Studi. Vol. .8, 1956
N o v a Rodolfo de: Considerazioni sulla neutraliM permanente dell&apos;Austria

(S. 1-31). Verf. überprüft anläßlich des Falles österreich seine in Comunitä Inten

nazionale Vol. 1, 1946, S. 495 ff. vorgetragene Ansicht, die UN-Mitgliedschaft
könne im Kriegsfalle zu Pflichten führen, die mit permanenter Neutralität un-

vereinbar sind, hält sie aber mit zum Teil neuer Begründung aufrecht. Er bejaht
die Möglichkeit der Schaffung von Verpflichtungen zu dauernder Neutralität durch

einseitige Proklamation, sofern sie anderen Staaten notifiziert wird, denen gegen-
über diese Verpflichtungen entstehen sollen, und analysiert auf dieser Grundlage
die Vorgänge von 1955 betreffend Osterreich, die nach seiner Ansicht solche Ver-

pflichtungen geschaffen haben. Mit der Aufnahme (14. 12. 1955) des neutralisierten,
Österreich haben sich alle dafür stimmenden Staaten, also die Mehrheit, darunter
die großen-Fünf, was auch der Wille der Schöpfer der UN-Charter 1945 ge-
wesen sein möge, auf den Standpunkt gestellt, UN-Mitgliedschaft und dauernde
Neutralität seien miteinander vereinbar, was eine tatsächliche stillschweigende Ver-
änderung der UN-Charter seit ihrer Entstehung bestätige und einen speziellen
Dispens, wie für die Schweiz im Völkerbund, für das neutralisierte österreich

erübrige. Abschließend untersucht Verf., ob Osterreichs Zugehörigkeit zum-Europa-
rat, zur OEEC, zur EGKS, zum Gemeinsamen Markt und zur Euratom mit seinem

besonderen Status vereinbar ist bzw. wäre.

G i u 1 i a n o Mario: La sudditanza degli individui e il suo rilievo nell&apos;ordina-
mento internazionale (S. 33-79): Die Grenzen der Verfügungsfreiheit der Staaten

in Staatsangehörigkeitsfragen sieht Verf. weniger in direkten Verbotsregeln des
Völkerrechts als in Grenzen der extraterritorialen Wirkung von Zuerkennungen
der eigenen Staatsangehörigkeit ohne die nach gemeiner überzeugung erforderliche
effektive soziologische Grundlage, was er an Hand der Staatenpraxis von 1840 bis

zum Nottebohm-Fall 1955 erläutert. Er behandelt ferner die Auswirkung von Ge-

bietsveränderungen auf die Staatsangehörigkeit, besonders die Regelung in

Friedensverträgen bis 1947, und analysiert die Kodifikationsversuche im Haag

51 Z. ausl. öff. R. u. VR., Bd. 18/4
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1930, in der Harvard Law Schoöl und im Konven-tionsentwurf über die Staats-

angehörigkeit der verheirateten Frau. Man vermißt, ebenso wie in der in ZaöRV
-

1

Bd. 17, S. 711 ff besprochenen Monographie von P. W e i s eine Behandlung, der

Staatsangehörigkeit als, für Völkerrechtsfolgen erhebliches Tatbestandselement.

Lediglich bei Behandlung des Nötteb des IGH, das Verf. nicht bean-

standet und zu dem er keine der zahlreichen Stellungnahmen anführt, klingen
solche Erwägungen an.

S p e r d u t i, Giuseppe- L&apos;gnione degli kati partecipanti alla C0muntt Europea
del Car&apos;bone e dell&apos;Acciaio (S. 81-118). Verf. unterscheidet in Teil Normen des

EGKS-Vertrags, durch die eine supranationale Gerneinschaft,_und solche, durch die
eine internationale Union ins.tituiert Wird. Er untersucht die aus letzteren sich er-

gebenden Pflichten der Mitgliedstaaten-- und die Frage der Anpassung des inner-

staatlichen Rechts, schließlich das Verhältnis zwischen übernationalen und natio-

nalen Kompetenzen; Teil 2 behandelt Formen der Zusammenarbeit der Staaten

untereinander und mit der supranationalen Gemeinschaft, Teil 3 die Eingriffe
(interventi) der Gemeinschaft in die Funktionen der&apos;Staaten, Teil 4 die Gewähr-

leistung der die Union regelnden Normen (Befughisse. der Hohen Behörde, EGKS-.
Gerichtshof), Teil 5 die- internationale Rechtspersönlichkeit der Gemeinschaft inner-
halb der Union und nach außen (territoriale-Organisation der Gemeinschäft als

Grundlage ihrer Rechtspersönlichkeit, Kriterien für deren Bestehen). Deutsch-

sprachige Literatur wird nicht erwähnt.
S p i n i, Giorgio,: Sulle origini del concetto di organizzazzone internazionale

(S. 119-139). Verf. ist Historiker. und verfolgt die Idee der internationale= Orga-
nisation zurück bis zum Alten Testament.
M a r m o Luigi: Il diritto internazionale e la distinzione tra diritto pubblico e

privato. Spuntt critici introdutttvi allo studio delle-organtzzazioni interedziänali

(Si 185-231). Auf Grund einer dogmatischen Analyse gelangt Verf. zu der Un-

möglichkeit, die Zweiteilung des Rechts in öffentliches und privates auf das inter- I

nationale Recht zu übertragen, zeigt aber, in welchem, Sinne&apos; und aus weichen

praktischen, und Konstruktionsgründen die Beibehaltung des Attributs öffentlich
für das Völkerrecht angehen mag.
R u i n i Antönio: I corpi di all&apos;estero nel diritto ii2ternazion.ale generale.
Premesse storiche (S. 233-343). Auf breiter historischer untersucht Verf.
die mit dem Aufenthalt, insbesondere der Stationier.ung von Truppen im Ausland

zusammenhängenden, Völkerrechtsfragen: ausschließliche GerichtShohit des Trup-
penkommandanten, friedlicher Durchzug, Erfordernis,.und Erheblichkeit des still-

schweigenden Einverständnisses des G3ebietsherrn mit fremden Hoheitsakten auf

seinem, Gebiet., Exterritorialität Aer Verbände, Entwicklung der Doktrin iM Zu-

sammenhang mit dem Souveränitätsbegriff, Einwirkung der Theorie von der Ex-
territorialität fremder Staatsagenten auf die von Militäragenten im besonderen,
Entwicklung der Doktrin von der txterritorialität&apos; von Kriegsschiffen&apos;seit dem
18. jh., Fehlen.analoger Grundlagen für Truppeneinheiten, Bedeutung der Praxis
der occupatio pacilica; aktuelle Fragen werden nur gestreift.
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M i g 1 i a z z a Alessandro: La giurisprudenza della Corte Internazionale di
Giustizia dal 13 luglio 1933 al 23 ottobre 1956 (S. 347-367). Fortführung des oben
S. 41,2 angezeigten Berichts. Besprechung. der IGH-Gutachten vom 1. 6. 19 über-.
die Befugnisse des Komitees für Südwest-Afrika und vom 23. 10. 1956 über Ent-

scheidungen des ILO-Verwaltungsgerichts.
Fabozzi, Cesare: Problemi di diritto internazionale nella giurisprudenza
italiana. (1955) (S. 369-4,15). Die. Rechtsprechung von 1955 betraf u. a,. die An-

passung des innerstaatlichen Rechts an allgemeines und vertragliches Völkerrecht,
Subjekte des Völkerrechts und, ihre Organe _(u. a. Zweiteilung der Verwaltungen
des als ein Staat fortbestehenden Deutschland in der Frage nach dem Herkunftland
von Markenartikeln), Exemtion von Völkerrechtssubjekten von der inländische.n
Gerichtsbarkeit, diplomatische Immunität, Staatsgebiet und Territorialgewässer,
occupatio bellica, Kriegsgefangenschaft, Friedensvertrag, Nachkriegsfragen, Status
der ehemals italienischen Gebiete in Afrika und des Gebiets von Triest., Rn

La Comunitä Internazionale. Vol. 12, 1957

Lador-Lederer, 1. J.: Sviluppo storico del regime giuridico delle vie

dacqua internaziOnali (S. 623-641).
F 1 o r i oFranco: Profilo i ridico della Comunita economica europea (S. 660giu

-683).
B a b i ni, Veniero: Malesia - Stato sovrano (S. 686-701). Behandelt die Ent-

wicklung Malayas zum selbständigen Staat. TS

Confluence. Vol. 6, 1957
H e a I e y, Denis: NATO and the Cold War (S. 215-227).
S t r a u s z - H u p e, Robert: The Crisis of International Communism (S. 228

-244).
B o r c b, Herbert von: The Chances for Negotiation: What Can Still Be Done?
(S. 243-254). Befaßt sich mit der Frage, inwieweit die Wiedervereinigung Deutsch-
lands durch Verhandlungen beeinflußt werden kann. Dg
Contemporary Japan. A Review of Far Eastern Affairs. Vol. 25, 195V58
S a t o, Naotake: Japan among the United Nations (S. 1-15).
W o o d a r d, William P.: Religion-State Relations in Japan (S. 81-116).. Schlug
des oben S. 595 angezeigten Aufsatzes. Br
Cornell Law Quarterly. Vol. 43, 1957/58
B e c k e r, Jr., W. G.: Constitutional Law: Separation of Powers: Power of
Courts to Enjoin a Libel by Congress: Methodist Federation for Social Action
v. Eastland, 141 F. Supp. 729 (D.D.C. 1957) (S. 103-411).
S o b e I o f f Simon E.: jurisdiction of State Courts over Non-Residents in our

Federal System (S. 196-209). Behandelt die bundesverfassungsrechtliche Frage,
inwieweit die Gliedstaaten eine Gerichtsbarkeit ihrer Gerichte über Personen in
Anspruch nehmen können, die ihren Wohnsitz außerhalb des Gliedstaates haben.
F r e e m a n Harrop A.; Stanley Y a k e r : Disarmament and Atomic Control:
Legal and Non-Legal Problems (S. 236-262). je
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Cuadernos Africanos y Orientales. 1957
R u b i o G a r c t` a Leandro:. Malaya.,ante la independencia: Balance de fuerzas
(N. 39, S. 65-78). Verf. sieht in der Intensivierung&apos;, eines&apos;malayischen, National- -

bewußtseins die beste Abwehr gegen die zentrifUgalen Kräfte der Minderhei
im Staatsgebiet. Sr

Demokratie und Recht [Sgwjet-Zonel. Jg.
R a m s t e t t e r, Hans: Die Juristen zweier Kontinente kämpfen gegen &apos;den, :

Imperialismus (S. 266-278). Bericht über eine Tagung afrikanisch-asiatischer ju-
risten in Damaskus vom 7. bis 10. 11. 1957 auf der u. a.. die Nationalisierun ig im,

Lichte.des Völkerrechts und Fragen der Neutralität behandelt wurden.
1.

-

Ts

Deutsche Außenpolitik [Sowjet-Zonel. Jg. 2,1957.
L i n d n e r, Gerhard: Zur Luflhoheit der DDR, (S. 830-833)e
M a r t i n Alexander: Es gibt zwei deutsche Staaten (S. 834-844).
Z a c b m&apos;a n n, Siegfried: Die Aufgaben der,XII. Tagung der UN-Vollversamm-

lung (S. 845-850).
H u c k e, Dietmar: Die IAO und die Mitarbeit der DDR, (S. 850-856).
1 e r o m i n Albert: Internationale Zusammenarbeit auf dem Gebiet der fried,
lichen Anwendung der Atomenergie (S. 960-967).
R o s e n f -e 1 d, Günter: Die deutsch4owjetzschen Beziehungen bis 1.925 (S. 995
-1006).

jg. 3, 1958
K r ä g e r, Herbert: Zu einigen Fragen d-es..staatsrechtlichen Status von Berlin
(S.10-26).
Z a c h m a n &apos;n Siegfried: Die Handelstagung der ECE, in Genf (S. 6,9-73). Verf.

geht auch auf die Beziehungen der, ECE zur Sowjet-gone ein.

Steiniger, PeterA&apos;lions: AufgabenundErgebnisse,derXIX.Internationalen
Rotkreuzkonferenz (S. 103-111).
G r a e f r a t b Bernhard: Küstengewässer, Freiheit der Meere und Shelf (S. 112

1 a h r, Martin: Westiran - jein, integrierender Teil. der Republik Indonesien&apos;

(S. 143-151).
H i r a n o Yosbitaro: Probleme der Okinawa-Insein (S. 15,1-158). Ts

Deutsche Richterzeitung. Jg. 359 1957
L o r c k Carl von: über die Organisation, des internationalen Obersten Rück-

erstattung (S..252-234).
S c b m i d t, Eberhard- Die Recbtsstellung der Staatsanwälte im Rahmen der

rechtsprechenden Gewalt und ihre Einbeziebung in das Riebtergesetz (S. 27371-2183).
jg. 36, 1958

Güde, Max: Das Weisungsrecht des früheren-.Reichsjustizministers gegenüber
dem früheren Oberreichsanwalt (S. 4-6).
H i r s c b m a n n Karl: Der Weg zum Rechtspflegeministerium (S. 6-12).
M e i s e r, F.: Die Rechtsbereinigung in Bayern -(S., 13
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G r ä t z n e r :, Bemerkungen zuM Internationalen Rechtsbilfeverkehr in Straf-
sachen (S. 16-18).
N a d e l m a n n Kurt H.: Zur Veröffentlichung von Sondervoten (S,. 37-40).

Ts

Deutsches Verwaltungsblatt Jg. 72, 1957

$ c h a k Friedrich:,- Bündesverwaltungsgericht und Requisitionsentschädigung
(S. 740-743). Zu dem von K 1 e i n in seinem oben S. 413 2angezeigten Aufsatz
vertretenen Standpunkt bemerkt Verf., daß dasVindividuelle
Gläubigerstellung für den Entschädigungsanspruch schaffe. Dieser sei auch nicht als
Reflexrecht kraft Besatzungsanordnung (FTA Nr. 53) bestimmbar. Es mUsse daher

in übereinstimmung mit dem, Bundesverwaltungsgericht der Gedanke des aus-

gleichspflichtigen Sonderopfen nach MAgabe ausdehnender Rechtsanwen4ung,und
unabhängig von der Frage nach dem Bestehen entspreIenden GeWohnh
angewendet werden. Schuldner der so begründeten Entschädigung sei, unabhängig
vom Völker- und Besatzungsrecht, die Bundesrepublik als Gemeinschaft Aes
Bundesvolkes.

K 1 e i n, Rolf: Nachwort (S. 744-745). Entgegen S c h a.c k (vgl. Vorstehenden

Aufsatz) sei darauf zu beharren, daß der Ausgleich von Requisitionsschäden nur

durch Gesetzgebung vermittelt werden könne.
K a 1 k a, Gustav E.: Staat und Rundfunk in den Niederlanden (S. 747-748).

jg. 73, 1958
B u 11 i n g e r, Martin: Das Ausmaß der Bindung an das Konkordatsurteil des

Bundesverfassungsgerichts (S. 10-13). Ausführungen des Bundesverfassungsgerichts
über die Wirksamkeit völkerrechtlicher Verträge in Urteilsbegründungeh hätten

niemals, bindende Wirkung (vgl. auch den oben S.&apos;605 angezeigten Aufsatz von

Wengler).
K e ß 1 e r, Erich: Zur Fortbildung im Bundesdienst der USA (S. 49-53). Hm

Dickinson Law Review. Vol. 62, 1957/58
C a I I, Joseph L.: judicial Review vs. Judicial Supremacy (S. 71-83).. Kritik an

der Rechtsprechung des Supreme Court, soweit sie ein Prüfungsrecht hinsichtlich
der Verfassungsmäßigkeit der vom Kongreß erlassenen Gesetze für sich in An-

spruch nimmt. Die Entwicklung dieser Rechtsprechung sei mit dem Gewalten-

teilungsprinzip der amerikanischen Verfassung nicht vereinbar. je
Der Donauraum. Jg. 2, 1957

Wierer, Rudolf: Das Nationalitätenrecbt in den Donauländern seit 1918

(S. 141-148).
M i e h s 1 e r, Herbert: Die Donau im Völkerrecht (S.&apos;176-187). Rechtslage vom
Wiener Kongreß bis zur Gegenwart.
S 1 a p n i c k a, Helmut: Der Weg der tschechischen Rechtswissenschafl von Wien

nach Moskau (S. 188-199). Sb
Le Droit au Service de la Paix. Annie 4, 1957
Revue de l-Association des JuristesD
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H i r a n o Yoshitaro: Le droit 2 Vige atomique- (S.,
F i s c h e r, Georges: Droit international et experimentation des armes nucleaires

(S. 13-23). Untersucht die Zulässigkeit der amerikanischen Atombombenversuche
im Pazifik.
D u n b a r, N. C. H.: Quelques aspeCtS dw probleme, de, l&apos;objiss,ance aux,ordres
superieurs en temps de guerre (S. 24-47). Darlegung der anglo-amerikanischen und
deutschen Rechtsl,age sowie der völkerrechtlichew Aspekte, bei, Kriegsverbrecher-
Prozessen.
B fi t t n e r M.: Le devoloppement du droit et la lune pou,r 14, consolidation de
la lggalite socialiste en Republique Democrattiiue, Allemande (S., 109-117). Ay
&apos;Extt.(6()lqatg ANltoaiov Aexaiov xal Atoexiirtmo13 Jtxaiov. VOL 1,
1957

BegründetvenM.D.St,assinopoUlos, hrsg.vonBasiliosG.Mentzelo-
pou los, Athen
S t a s s i n o p o u 1 o s, M.: -lvpßoA ek -rhv tor-roetay z0U ZvpßovAtov &apos;En&amp;-

mearstag [BeitragzurGeschichteiesSt,aatsratsj(S.23-40).
-reg vouoloy(ag Toi5 Zv VA, -retP s a r o s D.: &apos;A Ix ßflo tov-&apos;En a

[Allgemeine Prinzipien aus der Rechtsprechung des Staatsrats7 (S. 23-40).
P a p a,c b a t z i s,_ G.: Favimoi xaxdv,-g Ze -r&amp;v vopot9ert;truv ge0vato-
do-r [Allgemeine Regeln für Ermächtigungen zum Erlaß von Verordnungen I

(S. 128

V a 11 i n d a s, P.: Kzeut t!,t9ayevetä; öta yduov xa-rä z KM&amp;xa ze;
Ia k it,d rch Eheschließung9A12ivtx4g li9ayeve&apos; [Der Erwerb der: Staatsangehörig e o

nach dem griechischen Staatsangebörigkeitsgesetz7 (S. 135-145).
A n d r e a d e s, S.: &apos;0 gal -rcov nLodeecoy vcv zd Tlig Atow
auxo gAevTo; [Die verschiedenen Kontrollen Über die Organe der Verwal-&apos;

tungj (S. 146-160).
P s a r o s, D.: rsvt&gt;ca-&apos; &quot;,AyZat&apos; im -reg poüo4oytag --roU ZvpßovA(ov &apos;Entmea-
retag [Allgemeine Prinzipien aus der Rechtsprechung des Staatsrats7 (S. 161-176).

Hr

Europa-Archiv. Jahr 12, 1957
V o c k e Klaus: Politische Gefabren der Tbeorien fiNr Deutschland$ Rechtslage I &apos;

(S. 10 199-215). Verf. zeigt die verschiedenen Theorien mit ihren Argumenten
und politischen Konsequenzen, u. a. für die Wiedervereinigungauf u.nd neigt zur

Anerkennung der Zwei-Staaten-Theorie.
K i s s i n g e r Henry A.: Der Einfluß der modernen Rüstungstechnik auf -die
nationale und kollektive Strategie und Di 1 matie (S. ip 0 0233-242)
S c h w a r z i? n b e r g e r, Georg- Formen und,Funktionen übernationaler Inte-
grationen in der heutigen Welt (S. 10 299-304).
M a r c z e w s k i, J.; Demosthenes N a c u : Die Neugestaltung der Wirtschafis-

;

-

planung und -verwaltung in der Sowjetunion (S. 10 305-313)-
H u b e r, Konrad: Die friedliche Verwendung der Atomenergie in Frankreich
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und die französische Stellungnahme zur Europäischen Atomgem
(S. 10 335-330).
S t r e i t e r, Georg: Die Gemeinsame, Versammlung der EGKS vor dem Ab-

schluß der übergangszeit (S. 10 351-356).
- Jahr 13, 1958
K ei s e r, Günter. Die Verhandlungen über die Errichtung einer europäischen
Freihandelszone (S.. 10 423-430).
Z i e g r, Gottfried: Die rechtliche Bedeutung der Meistbegünstigungsklausil im

Ost-West-Handel (S. 10 463-470). Die Meistbegünstigungsklausel habe zwar regel-
mäßig in Handelsverträge der Sowjetunion Eingang gefunden&quot;sei &apos;aber wegen I

der unterschiedlichen Wirtschaftssysteme und der häufigen Festlegung von,Waren-,
kontingenten ohne große Bedeutung. Bt

Far Eastern Survey. Vol. 26, 1957
Parmer, 1. Norman: Constitutional Change in.Malaya&apos;s Plural society
(S. 145-152).
Jumper, Roy: Problems of Public Administration in South Viet Nam (S. 183

-190). Br

Förvaltningsrättslig Tidskrift. Ärg. 20, 1957
M u t e n Leil: Den författningsstridiga sambeskattningen [Die verfassungs-
widrige Zusammenveranlagung7 (S. 183-193). Verf. untersucht die Gründe und

Auswirkungen des Beschlusses des deutschen Bundesverfassungsgerichts vom 17. 1.

1957 (Amtliche Sammlung Bd. 6, S. 55) über die Verfassungswidrigkeit der Zu-

sammenveranlagung von Ehegatten. Hr

Fordham Law Review. Vol. 26, 1957/58
K e e f f e Arthur John: Comments on tbe Supreme Court&apos;s Treatment of the
Bill of Rights in the October 1956 Term (S. 468-505). Analyse und Kritik der

Entscheidungen mit dem Vorwurf, die Grundrechte seien nicht genügend geschützt
worden. Bt
11 Foro Italiano (Monografie e varietä). Anno 82, 1957
P e s c a t o r e Gabriele: Spunti sulla posizione della Cassa per il Mezzogiorno
(Sp. 153-170).
G i a n n i n i, Acbille Donato: Sulla retroativita delle norme tributarie (Sp. 185

M a 1 i n t o p p i, Antonio: La Convenzione di Ginevra del 1949 sulla circo-
lazione stradale e il nuovo codice della strada (Sp. 201-206).
A n d r i o 1 i, Virgilio: Legittimazione processuale della pubblica Amministra-
zione e notificazioni (Sp. 217-223). TS

The George Washington Law Review. Vol. 26, 1957/58
P a r k s Wallace: Tbe Open Government Principle: Applying the Right to

Know under the Constitution (S. 1-22).
P a r k s, Wallace: Secrecy and tbe Public Interest in Military Affairs (S. 23-77).
Verf. wendet sich gegen eine nach seiner Meinung übertriebene Geheimhaltung. von
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Informationen seitens des Kongresses und, der Exekutive über Grundlagen und
Motive ihrer Maßnahmen. je
The GeorgetOwn Law Journal, Vol.46
H e n n i n g s, jr.&apos;, Thomas C.: &apos;Equat justice under Law (S. 1-20).&apos;Positive
Würdigung der Wendung in der Rechtsprechung des Supreme Court,der USA- seit

1957 in der Richtung, einer größeren Betönung.,der RechteAes, Individuums gegen,-
überder Legislative und Exekutive.
D i e t z e Gottfried: Madison&apos;s Federalist, - A, TreatiSe for Free Government
(S. 21-51), Eine Analyse der von Madison im Fedetalist entwickelten Konzeption -

einer freiheitlichen Demokratie, insbesondere im Hinblick auf die Sicherung der
Rechte- des Individuums und der politischen Minderheit unter der. Geltung des

Mehrheitsprinzips.
Franchino, Roy P.: The Constitutionality of Home Rule and National
Representation for the District of Columbia (S, 207-m-259). Behandelt den, gegen-

wartigen verfassungsrechtlichen Status des District Columbia und die ver-

fassungsrecklichen Möglichkeiten, dem District of Columbia eine eigene Regierung,
eine vollberechtigte Vertretung im Kongreß und seinen Einwohnern eine Beteili-

gung an&gt; der Präsidentenwahl zu gewähren.
S u 11 i v a n, John P.; David M.,,W&quot;e b s&apos;t e r. Some Coiistituti.onal and Prac-

tical Problems of tbe Subversive Activities ControlAct (S. 299-3 Behandelt die
Frage, inwieweit die Gerichte befugt sind, Legislativ- und Exekutiv-wAkte einer

ausländischen Regierung, :die von den, USA nicht, anerkannt wird, in privatrecht-
lichen Streitigkeiten zu berücksichtigen. Verf. Wenden sich, gegen die Auffassung
einer absoluten Bindung der Gerichte an.die.TOlitik der Nichtanerkennung, soweit

durch die Berücksichtigung dieser ausländischen Staatsakte der ordre, pUblic nicht

berührt wird. je
Giurisprudenza Costituzionale. Anno 2, 1957
E, 1 i a, Leopoldo: Appunti st411a formazione:del Governo (S.1170-1208). Ts

Harvard Law Review. Vol. 71, 1957/58
Hen.derson, GordonD.:. Courts-Martialand
Understanding (S. 293---324), Auch im,Verfahren vor Militärgerichten sind nach
Ansicht des Verf. die Verfassungsgarantien zugunsten des !Einzelnen&apos;zu beachten. -

-

j a f f e, LoUis L.: The Right to Judicial Review (S. 401-437; wird fortgesetzt)-
Befürwortet unter Darlegung der. geschichtlichen Entwicklung eine. weitgehende
Nachprüfbarkeit von Verwaltungsmaßnahmen.

Implementation of Desegregation by the Lower Courts (S. 486-502). Bt
India Quarterly. Vol. 13, 1957
G i b s o n, johnS.: Article 51 of the Charter of the United Nations (S. 121-13
Das Recht auf Selbstverteidigung gegen bewaffneten Angriff &apos;und. die UN. Br
The Indian Journal of Pub-lie &apos;Administration. Vol. 3, 1957
A g a r w a 1 P., P.:. The Pl,anning Commission (S. 333-343). -

G a -d g i 1, N. V.:&apos; The Government and the Party (S. 346-330). -Beziehungen
zwischen Regierung und Regierungspartei besonders Indien.
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Srivastava, Anand K.: Geographical Distribution of Personnel..in, the
United Nations. (S. 357-370).
Bradley., Phillips: Interin the United.States (S. 371

-381).
Indiana Law journal. Vol. 32, 1956/57
Garcia-Mora, ManuelR.: Criminal jurisdiction of a State over Fugitives
brought from a Foreign Country by Force or Fraud: A Comparative Study (S. 4V

- -449). Kritik der Auffassung, auf illegalem Weg zurückgebrachte flüchtige Per-
sonen k6nnten rechtmigig abgeurteilt werden. Hiergegen sprkchen,u. a. diestirket&apos;
werdende Position des Individuums,.im V61kerrecht und der $peziali-titsgrundsatz.,
im Auslieferungsrecht. Bt
Indone&apos;Si&amp; Jg. 10, 1057
R e s i n. k G. J.: Eeuwen volkenrecbt in Indonesi (Uraltes V61kerreckt in Indo-

nesien) (S. 441-471). Br.
Informaci6n Juridica-1957
M a i 9 a s, Luis: La Constitucion.del Pakistan (S. 239-246).
D a v,y, Georges:, El federalismo canadiense (S. 459-477). Sr

International Affairs. Vol. 34, 1958
Kelly, J B.: Sovereignty and jurisdiction in Eastern Arabia (S. 16-24).
G o o d w i n, Geoffrey: The Role of the United Nations in World Affairs (S. 25

-37).
Holmes, Frank: The Commonwealth and a Free-Trade Area in Europe (S. 38

-48). Analysiert die wirtschaftlichen Fragen und tritt für eine Annäherung an die

Auffassung der EWG-Staaten über die Freihandelszone ein.

Arden-Clarke, Charles: Gold Coast into Ghana. Some Problems of
Transition (S. 49-56). Sb
The International and Cornparativ6 Law Quarterly. Vol. 6, 1957
K i r a I f y, A. K. R.: The Campaign for Legality in the U.S.S.R. (S. 625-642).
Bei Betrachtung,vor allem des öffentlichen Rechts und des Straf- und Strafverfah-
rensrechts in Lehre und Praxis glaubt Verf. feststellen zu können, daß in der UdSSR
die Tendenz zur Rechtsstaatlichkeit, besonders hinsichtlich der Rechtssicherheit,
stindig fortschreite.
L i p s t e i n Kurt: The Ambatielos Case. Last Phase (S. 643-656).
P a r r y Clive: Towards a &quot;British Digest&quot; (S. 657-669). Verf. zeigt, was bisher
getan wurde, um die völkerrechtliche Praxis Großbritanniens und der USA. zu-

gänglich zu machen, und weist auf die Notwendigkeit hin, die britische Praxis zu

verfolgen und wissenschaftlich auszuwerten.

E f r o n Reuben; Allan S. N a n e s : The Common Market and Euratom Trea-
ties: Supranationality and the Integration of Europe (S. 670-684).

Vol. 7, 1958
S n y d e r Earl A.; Hans Werner B r a c h t : Coexistence and International
Law (S. 34-71). Behandelt die Entwicklung der sowjetischen Völkerrechtsauffas-
sung der übergangszeit bis 1930 und ihre Merkmale von 1930 bis heute.
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B. a x t e rR.&apos;R..- Criminal jurisdiction in the NATO Status of Forces Agreement
(S.72-81).
C o o p e r John Cobb: Fligbt-Space and the Safellito,(S. 82-91). Der Aufsatz
Uber die Bedeutung der Erdsatelli.ten ftir die Rechtsfra en des Luftraumes erschien

-
9

anliglich einer Konferenz der British Branch der Internitional Law Association

am 27. 11. 1957.

International Journal. Vol. 12, 1956/57
W a t k i n,s, Ernest: The Columbia, River: A. Gordian.Knot (S. 250--261). Be-

handelt das Problem der Ausnutzung der Wasserkraft des zunichst durch ameri-

kanisches, dann dur&amp; kanadisches Hoheitsgebietflieflenden Columbia River. je
International Organization. Vol. 11, 1957
j o r d a n William M.: Concepts and Realities in International Political,Organ-
ization (S. 5,87-596). Betrachtungen.zur Erhaltung des Friedens.
P a d e I f o r d, Norman I.: Regional,Cooperation in&apos;Scandinavia (S. W-614).
A I I e n Robert Loring: United Nations Technicdt Assitance:, Soviet and, East
European Participation (S. 615-634).
L o v e d a y A.: Staff Salaries in the UN Family (S. 0.5-648). Bt

International Social Science Bulletin. Vol.9, 1951:
Wagley, W.C.: The Situation of,tbeWegra in the United States (S. 427-438).
W a I k e r, H. I.: Changes. in, the &apos;Status of the Negro in -American Society
(S. 438-474).
B a s t i d eRoger: Race Relations in Brazil (S. 495-512). Bt

Internationale Spectator. Jg. 11, 1957
P u r c e 11, Victor: Malaya after independence (N. 19, S. 659-669),
V a n d e n b o s c b A.: American Foreign Policy and Constitutional Problems

(N. 21, S.,699-709). Verf. kritisiert vor allem die Zusammensettung des ameri-
I

kanischen Senats ohn,&amp; Riicksk4l- auf die Bevdlkerungsdichte- in, den, einzelnen
Bundesstaaten utid die Auswirkungen auf die&apos;Augenpolitik.

jg. 12, 1958

I

E r I e r Fritz: Deutscbe Einbeit, Europdiscbe Sicberbeit und Abrfistung (N. :1, 1

-

&amp;

Kleffens,,A. van: De recbtsbescberming van particulieren in de verdragen.
over Exropese integratie [Der Recbtsscbutz Privater&apos; in den. Vertra en fiber die.9
europaiscbe Integrationj (N. 3, S. Br

Internationales Recht und- Diplomatie. 1,957
S e id 17 H o h e n v e I d e r nIgnaz: B,eiiierkungen zal - kommunistiscben Theo-
rien.jWber das internationale Konfiskations- und E tei nu recbt (S. 327-341). TS9 Hngs,

-it zu&apos;&apos;Kiinigsberg/PredBen.. Bd1.8,1958Jahrbuch der Albertus-Universita
H e c k e r Hellmutb., Die Eingliederung:des Memellandes in die Litauiscbe So- :

I

zialistiscbe Sowjet-Republik nacb dem 2..Weltkrieg als,Recbtsfrage (S. 349 1
1

Verneint die von der Bundesanstalt fGr Landeskunde gestellte Frage, ob die durch
interministerielle Entschlieflung vom 6. 1. -1956, mitgeteilt von der Bundesregie-

I rung mit Schreiben vom. 17.1. 1956, festgelegte:.-Bezeichnung derdeutschen Ost-
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gebiete als Deutsche Reichsgebiete in den Grenzen vom 31. Dezember 1937 unter

vorläufiger polnischer (bzw. sowjetischer) Verwaltung zu Recht besteht, unter

dem Gesichtspunkt, daß das Memelland, das erst 1939 wieder an Deutschland an-

gegliedert wurde, mit dieser Bezeichnung vom Deutschen Reiche ausgeschlossen
wird. Verf. kommt zum Ergebnis, daß die, 1945 faktisch, 1948 verfassungsrechtlich
vollzogene Eingliederung des seit 1939 wieder rechtmäßig zum Deutschep.Reiche
gehörenden Memellandes in die litauische SSR dessen völkerrechtlichen Status als
deutsches Gebiet nicht zu ändern vermochte; es sei daher kartographisch seit - 1945
als deutsches Gebiet unter derzeitiger Verwaltung.der LitauischenSSR innerhalb
der SU zu bezeichnen.

Jahrbuch für Internationales Recht.Sd. 7, j957/58
Skubiszews-ki, Krzysztof: Poland&apos;s Constitution and the Conclusion of
Treaties (S. 213-228). Behandelt die Verfassung vom 22. 7. 1952 hinsichtlich des
VertragschlUsses und des Verhältnisses zwischen Verträgen und innerstaatlichem
Recht.

Baade, HansW.: IntertemporalesVölkerrecbt(S.229-256).Rechtsv-ergleichend
sucht Verf. zunächst allgemeine Rechtsprinzipien über Nichtrückwirkung besonders
im Privatrecht auf, um dann die Staatenpraxis in Gebietsstreitigkeiten, im Delikts-,
recht und in der Auslegung und Anwendung von Verträgen auf Elemente. allge&apos;
meinen intertemporalen Völkerrechts zu untersuchen; schließlich zeigt er Sonder-
regelungen in, einzelnen Verträgen und geht den Ursachen der Vernachlässigung
der generellen Frage nach.

R a u s c b n i n g Dietricb: Rechtsprobleme der Suezkanal-Krise (S. 257-282).
Verf. behandelt die Rechtslage vor dem V*erstaatlichungsgesetz, dessen Völker-
rechtswirkungen und die britisch-französischen Gegenmaßnahmen.
B a a d e Hans W.: Die Privatrechtsgeographie Ost- und Südosteuropas seit 1938
(S. 313-341). Übersicht der Gebietsveränderungen seit 1938 und der von den je-
weiligen Gebietsherren bezüglich der Privatrechtsordnung erlassenen Recht-
setzungsakte einschließlich ihrer Rückgängigmachuhg seit 1945.
G o r e n 11 o s Walter: Die internationale Funkwellenverteilung als Recbts-
problem (S. 342-367; wird fortgesetzt). Nach Skizzierung der technisch-physika-
lischen Grundlagen des Problems unternimmt Verf. eine theoretische Grundlegung
zur Beantwortung der Frage nach den Rechtsverhältnissen im Atherraum und zur

Lösung des Problems der Wellenverteilung unter
*

Gegenüberstellung der bisher
entwickelten Theorien.
S e i d 1 - H o b e n v e 1 d e r n, Ignaz: Zur Anerkennung im Ausland vollzogener
Enteignungen. Bemerkungen zu dem Urteil Re Helbert Wagg &amp; Co., Ltd., 119567
All E.R. 129 (S. 381-389). Das S. 368-381 abgedruckte Urteil setzt sich, ebenso
wie die Anmerkung des Verf., mit der Frage auseinander, ob und unter welchen&apos;
Umständen ein&apos;e Konfiskation von Gegenständen, die in einem fremden konfis-
zierenden Staat belegen sind bzw. dessen Rechtsordnung unterliegen, in Groß-
britannien anzuerkennen ist. Verf. vermißt eine klare Abgrenzung zwischen Nicht-
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hinnahme einer völkerrechtswidrigen, Konfiskation im Völkerrecht und

Anerkennung der Wirkung derselben Konfiskation im internationalen Verwal-

tungsrecht. Er beanstandet ferner die.Heranziehung der ReditsPrechung über die

Anerkennung ausländischen Devisenrechts, die. gerade darauf beruhte, daß die

devisenrechtlichen Maßnahmen nicht als konfiskatorisch qualifi.ziert wurden. &apos;, gn
öffentlichen Rechts. Bd. 61957Jahrbuch des o

S c i a s c Z, a Gaetano: Die, Rechtsprechung des Verfassungsgerichtsbofs der, Zta-
lieniscben Republik, (S. l Bis Frühjahr 1957&gt; reichende systematische Recht-

sprechungsübersicht (vgl.. ZaöRV 13d. 17, S., 643-654). Verfassungsauszüge (vgl.
a. a. 0., S. 328 f. Anm.. 6) Und das erste der Ausführungsgesetze (vgl. a. a. 0.
Anm. 8) sind in deutscher Übersetzung beigegebän:(S. 25-.33).
M c W h i n n eY Edward: Verfassungsrechtsprechung in Kanada (S. 35-46).,
B a c b o f, Otto; Dietrich J e s c h: Die Rechtsprechung der Landesverfassungs-
gerichte in der Bundesrepublik Deutschland (S. 47-408).
L e i b h o 1 z, Gerhard: Der Status des Bundesverfassungsgerichts (S. 109-221).
Glatz, CarlHeinricb;DietherHa-as: OzeVerfassungderFreienundHanse--
stadt Hamburg vom 6. Juni 1952 (S. 223-250).
M a n n z e n, Karl: Die Landessatzung für Scbleszbig-Hplstein (S. 251-283),
Janssow, Jan Magnus: Die Verfassungsentwicklung in Finnland seit dem

Jahre 1939 (S. 285-318).
Ermacora, Felix: DieEntwicklung,desösterreichischenVerfassungsrechtesseit
dem Jahre 1951 (S. 319-390).
Journal of African Administration. Vol. 9, 1957
B i r d 0. M.: Administrative Problems of Elections in Developing, Countries

(S. 167-174).
K i r b Y D.: Ballots in the Bush (S. 174--182). Verf. gibt einen Erfahrunpbericht
über Lokalwahlen in Sierra Leone.

M a t b e r, Keith G.: A&apos;Note on African CoUncils in the Rüngwe Pistrict of
Tanganyika and Their ElectionfS. 182-.188).

Vol. 10, 1957

Burke, F.: The.ApplicationoftbeEnglishCo.mmitteeSystemtoLocalGovern-
ment in Uganda (S. 39-46).
The Journal of Air Law, w Commeree.Nol. 24 1957
W e i b e 1, Eugen-eAFederalism in the Air Age (S. M7-140&apos; 253

-272).
H a 1 ey, Andrew G.:. Space, Law-- and.,Metalaw - Jurisdietion Defined (S, 286,

-303). Behandelt das Problem.des Weltraums.
Gazdik, J.G.;G.F.FitZgeral,d;A.M,.Lester;S.F.Mac.brayne:
International Civil Aviation Organization (S. 334-343, 479-491). übersicht über
die Tätigkeit der Organisation.
C o o p e r,_john Cobb: The Russian Satellite Legal and Political, Problems

(S. 379-383).
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C r a i g, D. Broward: National Sovereignty at High,Altitudes (S. 384
G e 11 m a n Aaron J.: The Regulation of&apos;Competition in United States Domestic

Air Transportation:&apos;A judicial Survey and Analysis (S. 410-434). Kontrolle des,

Wettbewerbs zwischen den Luftgesellschaften, in den USA durch den - Civil Aero-

nautics Board. je
Journal du Droit International. Annee 84, 1957
K a t z a r o v Const.: La Propriete privee et le Droit International.Public (S. 6

-51). Der Schutz des Privateigentums durch das Völkerrecht sei seit der Zeit vor

dem 1. Weltkrieg wesentlich eingeschränkt worden.

S t o y a n o v i t c b K.: Le droit international de la propriete litteraire et, artis-
tique dans les pays de dgmocr,atie populaire (S. 52-103).
V i s s c h e r, Paul De: Colloqye sur Vensei &apos; du d oit internation 1 (Gegnement r

n AoÜt 1956) (S. 106-133). Der Bericht erschien auch im Archiv des Völker-

rechts, vgl. oben S. 789.

S t r o b l,. Pierre: Representation et difense des interets professionnels des fonc7-.
honnatres tnternationaux (S. 308-359).
S z i g e: t i, Paul: Notes sur la, Loi bongroise LX de 1948 sur la Nationalite

(S. 378-391).
P i n t o, R-oger: La Sentence Ambatielos (S. 540-615).
C a s t a no s Stelios: L&apos;Organisation des. Nations Unies et les Droits Intellec-
tuels (S. 616-645). Gk

Journal des Tribunaux. Annee 72, 1957
A n n a e r t, Luc: Le gouvernement de la cite (S. 653-666). Behandelt Entwick-

lung und heutigen Stand des belgischen Verfassungsrechts und regt Reformen an.

Ann6e 73, 1958
B r i c m o n t, Georges: Le projet de loi portant le statut des objecteurs de con-

science (S. 35-36). Entwurf des belgischen Kriegsdienstverweigerungsgesetzes.
C u v e 11 i e z; Th.: Le rapport officiel franVais de synthese de la commission
de sauvegarde des droits-et des libertes individuels (S. 78-80). Bericht über den

Rapport&apos;der Kommission über die Zustände in Algerien. Ay
jugosloVenska Revija za Medunarodno Pravo. God. 4, 1957
V u c&apos; i n a Leo: Razvitak jedinstvenog medunarodnog prava evropskog unu-

crasnieg transporta [Le diveloppement d&apos;un droit international unifie des trans-

ports europeens interieursj (S. 161-190; Resume en fran S. 190-195).
D i m i t y i j e v i Predrag D.: Problem energetskog korisc&apos;enja voda Crnog
Drima na jugoslovenskoi teritoriii jEtude du problime de l&apos;amenagement des eaux

de la riviere Drim-Noir en vue dutilisations gnergetiques sur le territoire yougo-
esslavel (S. 260-268; &apos;

ume en fran S. 268). Sb

Juristenzeitung. Jg. 12, 1957
R u m p f Helmut: Deutsche Gerichtsbarkeit Über Tatbestände mit Besatzungs-
berührung (S. 634-657). Zu Art. 3 Teil I des überleitungsvertrage- Hm
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Juristische Blitter. Jg. 79, 1957
Ermacora, Felix: Über.dasWesendesösterreichischenBundesstaat.SinTheorie I

I

und Praxis (S. 321-323, 549-352).
L a c h m a y e r Otto: Die, in der 5owjietunton Zurückgehaltenen und die Genfer -

Konvention 1949 (S. 343449). Untersucht die, Anwendbarkeit, der Kriegsgefan-
genenkonvention von 1949 auf zurückgeh&apos;altene Osterreicher.
P f 1 e g e r 1, Walter: Das Religionsbekenntnis (S. 552-556). Untersucht dessen

Behandlung in österreich.
S 1 a p n i c k a, Helmut: Richterwahlen in der Tschechoslowakei (S. 641-642).

jg. 80, 1958
1 u n g w i r t b, Wolfgang. Der Standort der österreichischen Verwaltung (S. 11

-14). Verf. weist auf die Bedeutung hin,&apos;die die österreichische Verwaltung mit
ihrer hochentwickelten jür,idisierung im internationalen Bereich-haben könne.
P i c b 1 e r - D r e x 1 e r,

&gt; Erwin: Das Legalitatsprinzip, und seine Sicherung im

Verwaltungsstrafgesetz (S. 3348, 59-64).
Reichmann, Hans- DieinderSowjetunianZurückgebliebenenunddieGen-
fer Konvention 1949 (S. 64-63). Entgegnung auf den oben angezeigten Aufsatz
von Lachm ayer. Ay
Österreichische Juristen-Zeitung. Jg. 12, 1957
Er m a c o ra, Felix; Hans K 1 e c a t sk y ; Kurt&apos;R i n g h o f er: Die Recht7 I

sprechung des, im Jahre 1935 (589-595, 617-622).
Meyer, Raimund: DasDritteGesetzzurRegelungvonFragenderStaats-
angehörigkeit, BGBl. 1957 I,&quot;S. 1231 (S. 395-396). Auswirkungen des Gesetzes auf
die Stellung der Osterreicherin nach Eheschließung mit-einem Deutschen.
M a&apos;g e r s t ei n Willy: Die Ivermögensrechtlieben, : Ansprache, Österreichs im

Donauraum (S. 653-656). Vortrag vor der Wiener&apos;Juristischen Gesellschaft vom

30. 10. 1957.

Jg. 13, 1958
M e 1 ic` h a r, Erwin: Individuaigesetze im österreichischen Wasserrecht? (S. 1-3).
E r m a c o r a Felix: Haushaltsbesteuerung und,KlaglOsstellung im Verfahren&apos;
vor dem VerfassungsgerichtsGof Sowie Gedanken über etne Reform der Verfassungs-
gerichtsbarki 41-43). Verf. befürwortet einen zweiten Rechtszug.
E d 1 b a c b e r, Oskar: Probleme der Haflung,für, Atomschäden (S. 57-64).

I

I

B e y e r, W. R.: Die Auswirkungen der Bestimmungen der Europäischen Kon-

vention zum Schutze der Menschenrecbte und Grundfreiheiten auf, Südtirol&apos;er

Fragen (S. 64-63). Verf. befaßt sich. vor allem mit derBedeutung des Art. 24 der
Konvention&quot; welcher dem Vertragsstaat eine gewisse Kontro.Ilmöglichkeit über Aie

Einhaltung der Konvention gibt, auch wenn ihn eine Sache nicht,unmittelber bei
rührt. Ay
Juristische Rundschau. Jg. 1957
T h i e m e Werner: Gesetzgebung über das,Saarland während der übergangszeit
(S. 401-406). Verf. hält- die beschränkte Geltung des Grundgesetzes im Saargebiet

I

während der Überleitungsperiode für verfassungsrechtlich bedenklich. Vor allem
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seien durch das Eingliederungsgesetz vom 23. 12. 1956 auf dem Gebiete der Ein,

führung der Bundesgesetz ebung und der Rechtsetzung im Saarland gegenübert 9
Art. 80 GG ungebührlich weitreichende Ermachtigungen an die Bundesexekutive
verliehen worden, zu denen, besonders.auf dem Gebiete der Währungsumstellung,
der Saarvertrag selbst keineswegs zwinge. Unvermeidlich seidie teilweise Nicht-

einführung des, Grundgesetzes nur dort, wo unmittelbar auf Grund des Saar-

vertrages in Abweichung vom Grundgesetz Recht gesetzt werde,: etwa bei der

Einführung vorbehaltenen französischen Rechts durch inhaltsgleiche Verordnungen
der Saarregierung.
Legien, Roman R.: Die Rechtsmittel des sowjetzonalen Verwaltungsreehts
(S. 412-413). .-Hm-

Jus. Rivista di Seienze Giuridiche. Anno 8, 1957
F o r t e FraIncesco: Note su.lle norme tributarie costituzionali italiane (S. 372

-421). 1

Becker, Ericb: I compiti di prestazione della pubblica amministrazione (S. 422
-433).

1

Dietze, Gottfried: Il diritto naturale nelle moderne costituzioni.&apos;europee
(S. 529-543).
T e 1 c h i n i Italo: Collaborazione internazionale per la giustizia nella Saar
(S. 566-586). TS
Law and Contemporary Problems. Vol. 22, 1957
N. 2: River Basin Development
H u t clZ i n s Wells A.; Harry A. S t e e 1 e : Basic Water Rights Doctrines and
their Implications for River Basin Development (S. 276-300).
T r e 1 e a s e Frank J.: A Model State Water Code for River Basin Development
(S. 301-322).
N. 3: Water

E n g e 1 b er t, Ernest A.: Federalism and Water Resources Development (S. 323
-350).
M a r t in, Roscoe C.: The Tennessee Valley Authority: A Study of Federal
Control (S. 351-377).
M o r g a n Robert J.: The Small Watershed Program (S. 405-432). je
The MeGill Law Journal. Vol. 4, 1957/58
P e p i n, E.: Legal Problems Created by the Sputnik (S. 66-71). Sb

Meidunarodnaja iiZU&apos;.. 1958
N i k o 1 a e v, A.: 0 zalive Petra Velikogo Iüber die Bucht Peters des Großenj
(N. 2, S. 50-57). Die Bucht Peters des Großen als historische Bucht. Die Völker-
rechtsmäßigkeit ihrer Einbeziehung in die inneren Gewässer der Sowjet-Union ge-
mäß der Erklärung der Sowjetregierung vom 21. 7. 1957. Es sei nicht erforderlich,
daß der Charakter einer Bucht als historische Bucht von a 11 e n Staaten aner-

kannt werde. Die&apos;10- bzw. 15-Meilen-Breite des Eingangs in die Bucht als Voraus-

setzung ihrer Zugehörigkeit zu den inneren Gewässern des Uferstaates werde nicht
immer anerkannt.
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Fragen auseinander, die mit dem im Bundesentschädigungsgesetz verwendeten Be-

griff dauernder Aufenthalt zusammenhängen.
P o la k M. V.: De nieuwe koers van bet Amerikaanse booggerecbtsho.f op bet

stük der grondrechten,[Der neue Kurs des amerikanischen Obersten Gerichtshofs
in Grundrecbtsfragen7 (S. 917-925).

Jg. 1958
S t o f f e 1 s, P.: Confiscatie van viiandelijk verrnogen [Die Beschlagnahme von

Feindvermögen7 (S. 122--133). Br

Nederlands Tiidschrift voor Internationaal Recht. Jg. 4, 1957
F r a n 9 o i s j. P. A.: La conference diplomattque sur le droit de la mer (S. 338

V e r z i j 1, j. H. W.: Cour internationale de justtce - Affaire relative certains

emprunts norvggiens (France c, Norvege) (S. 3,13-406). Verf. geht nach eingeben-
der Darstellung des Recht.sstreits und seiner Vorgeschichte kritisch auf die tragen-
den Entscheidungsgründe und auf die Einzelvoten ein und kommt zu dem Ergelbnis,
daß das Urteil des IGH, das wichtige Probleme unbefriedigend&apos;oder gar nicht,

behandelt habe, keinen Beitrag zur Fortentwicklung des Völkerrechts bilde. Br

Neue Juristische Wochenschrift. Jg. 10, 1957
P o p p e, Werner: Zweifelsfragen bei der Anwendung des 5 153 c StPO (S. 1577

-1579). Untersucht u. a., ob und aus welchen Gründen eine Einstellung von Straf-
verfahren bei Delikten nach Anhang A zum Truppenvertrag erfolgen kann.
B. a a d e Hans W.: Amtshaflung gegenüber Staatenlosen: Eine Ergänzung (S.
1586-1587). Die Auffassung von Felix (siehe oben S. 424) behalte ihre Bedeu-

tung auch nach Inkrafttreten des Abkommens über die Rechtsstellung der Staaten-

losen, da dessen Art. 7 Abs. 3 die im Grundgesetz begründeten Vergünstigungen
für Amtshaflungsfälle übernehme.

I- e a u ;d d e 1 a C r o i x : Das Kriegsfolgenschlußgesetz. Ein Überblick für die
Praxis Über das Gesetz zur allgemeinen Regelung durch den Krieg und den Zu-
sammenbrucb des Deutschen Reichs entstandener Schäden (S. 1697-1702; 1743

-1748).
- jg. 11, 1958
E b 1 e r s, Kurt: Requisition und Aufopferungsanspruch (S. 161-164). In Aus-

einandersetzung mit S c h e u n e r (oben S. 607) behauptet Verf. eine Verpflich-
tung deutscher Entschädigungsbehörden und Verwaltungsgerichte, neben einer Ent-

schädigung auf Grund Besatzungsrechts weitergehende Ausgleichsleistungen zu

Lasten des Bundes zuzusprechen.
L e w a 1 d, Walter: Konfiskation von Mitgliedstbaflsrechten und Spaltungstheorie
(S. 281-284). Wendet sich gegen das Territorialprinzip als Kriterium der Lokali-

sierung der Rechte in. der sogenannten Spaltungstheorie (besonders gegen
B e i t z k e, siehe diese Zeitschrift, Bd. 17., S. 755).
S c b o e n e i c b Ernst: Zur Konvention der Vereinten NattOnen Über die Todes-

erklärung Verschollener (S. 290-291). Weist auf eine Reihe von Schwierigkeiten
bei der praktischen Anwendung der Konvention hin. Hm

52 Z. ausl. öff. R. u. VR., Bd. 1814
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Neue Justiz [Sowjet-Zonej. Jg. 11, 1957
0 s t m a n n, Helmut: über die Anwendung der Abkommen vom 12. März und

2. August 1937 zwischen der DDR -und der UdSSR (S. 639-641). Zu den Juris-
diktigns- und Rechtshilfevereinbarunger in Bezug auf die Stationierung sowjeti-
scher Truppen in der DDR.

M a i, Maximilian: Der Kampf der Sowjetunion gegen die imperialistische Inter-

vention (S. 677-480).
B e n j a m i n, Hilde: Sozialistisches Strafrecht,(Aus der Begründung des Gesetzes

zur Ergänzung des Strafgesetzbuchesvor der Volkskammer der DDR am 11. De
zember 1957) (S. 785-790). Behandelt u. a. die Staatsschutz- und Militärstraf-

bestimmungen der Novelle.

Jg. 12, 1958
R e n n e b e r g Joachim: Die neuen Strafbestimmungen zum Schutze der Deut-
schen Demokratischen Republik (S. 642).
M e 1 s b e i m e r : Das Strafrechtsergänzungsgesetz, - ein Gesetz der sozialistischen
Demokratie. Referat auf einer Arbeitstagung von Justizfunktionären am 10. ja-
nuar 1958 (S. 41-49).
Ramstetter, Hans: Afrikaniscb-Asiatische Solidaritätskonferenz in Kairo

1957 (S. 77-78). Hm

New York University Law Review. Völ. 32, 19,57
S c h w a r t z, Bernard, The Supreme Court - October 1956 Term (S. 1202-124 1).
Bespricht u. a. die Entscheidungen Girard v. Wilson, Watkins v. U.S., Yates v. U.S.

und U.S. v. du Pont.

4957 Survey of NeW York Law (S. 13284514). Beiträge verschiedener Ver-

fasser u. a. zum Kollisions-, Verfassungs- und Verwaltungsrecht des Staates New
York. Sb

New Zealand Law Journal. Vol, 33, 1957
M u n r o Leslie: International Law: Application to Outer Space (S. 378-380),

Br

Nordisk Administrativt Tidsskrift. Ärg. 38, IM
P e d e r s e n Inger Magrete&apos;- Nordisk tjenestemandsudveks&apos;ling INordische-r Be-

amtenaustausch] (S. 200-207).
R e e h Rasmus: Tienestemaendenes forh,andlingsret. lDas Verhandlungsrecht der

Beamten] (S. 208-222). Behandelt die kollektiven Arbeitsverhandlungen zwischen
der Gewerkschaft für öffentliche Dienste und dem Tinanzministerillm in Dänemark.

T h o m s e n Chr. L.: Atomenergikommissionens forste är [Das erste. Jahr der

Atomenergiekommission.7 (S. 2,93412).
T e n n f j o r d, Finn: Mot en europeisk sosial-politik,.[Auf dem Wege zur euro-

päischen Sozialpolitik7 (S., 313-323). Verf. untersucht Umfang und Tragweite der
im Rahmen des FuroparatS ausgearbeiteten sozialrechtlichen Konventionen.

B e r g s t r 6 m, Stig: Samverkande sVensk-norsk. gränsköntroll 1Zusammenirbeit
bei der schwedisch-norwegischen Grenzkontrollel (S. 354-361). Verf. berichtet über
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bisher ohne staatsvertragliche oder gesetzliche Grundlage auf Empfehlung des

Nordischen Rates- durchgeführte Versuche, die Zoll- oder Grenzkontrqjlen entlang
der schwedisch-norwegischen Grenze nur jeweils von Beamten des einen Staates

auf dessen Territorium vornehmen zu lassen. Hr

Northwestern University Law Review. Vol. 52, 1957/58
P a p a I e, A. E.: Judicial Enforcement of Desegregation: Its Problems and Limi-

tations (S. 301-319). Verf. verarbeitet die Rechtsprechung seit 1896.

M a c C h e s n e y Brunson: The Altmark Incident and Modern Warfa&apos;re
&quot;Innocent Passage&quot; &apos;in Wartime and the Right of Belligerents to use Force to

Redress Neutrality Violations (S. 320-343). I

Communism and the First Amendment: The Membership Clause of the Smith

Act (S. 527-542). Sb

La Nouvelle Revue Frangaise d&apos;Outre-Mer. Ann6e 49, 1957
K r be k Ivo: La Loi sur la procedure administrative generale (S. 11-19). Be-

handelt das Gesetz vom 19. 12. 1956.

La Nouvelle Revue Franeaise d&quot;Outre-Mer. Annie 49, 1957
H e r 1 y R.: Evolution juridique de l&apos;Etat Tunisien (S. 463-464).
Messm&apos;er: LesproblemesactuelsduCameroun(S.311-315).,Vortragdesehe-
maligen französischen Hohen Kommissars in Französisch-Kamerun über das neue

Statut und die Wirtschaftslage.
D i d i e r, Henry: Le congres R.D.A. de Bamako et Vevolution constitutionnelle
de la Republique FranVaise (S. 517-522). Fg
Der öffentliehe Haushalt. Jg. 4, 1957
B i s k u p, Gerhard: DieFinanzvorschrifien in den Verträgen über die Europäische
Wirtsc,bafls- und die Europäische Atomgemeinschafl (S. 166-178). TS

Die Öffentliche Ver,*altung. Jg. 10, 1957
B ä n i n g, Wolfgang: Abschlußkompetenz und Transformationskompetenz
(S. 817-821). Der Bund könne auch über ausschließliche Landesmaterien unbe-
schränkt völkerrechtliche Verträge schließen, den Inhalt derartiger Verträge aber
nicht selbst in Landesrecht transformieren, soweit nicht der Vertragsabschluß zu -

gleich politische Beziehungen des Bundes regelt oder die Länder ihm vorher aus-

drücklich zugestimmt&apos;haben.
R b e i n w a 1 d, Eberhard: Die Aufnahme im Sinne des Art. 116 Abs. 1 GG

(S. 877-878). Widerspricht der Auffassung D i e t 1 s (vgl. oben S. 425), da zwi-
schen tatsächlicher Aufnahme und einem Anspruch darauf unterschieden werden
müsse.

K e m e n e s, Andras: Neuregelung des Verwaltungsverfahrens in Ungarn (S. 905

-907).
Jg. 11, 1958

S t r i c k r o d t Georg: Zur allgemeinen Rechtslehre des Kernenergiewesens (S. 2

-16).
A r e n d t&gt; Wolfgang: Die Verwaltungsgerichtsbarkeit in den USA (S. 67-72).
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ä h n i g, Werner: Die Gemeindeverwaltung in den USA (S. 89-94), Hm

Österreichische Zeitschrift für äfentliches Recht. Bd., 89 1957/58
C o i n g, Helmut: Geschichte und Bedeutung:des Systemgedankens in der Rechts

wissenschafl (S. 257-269).
K u n z, Josef L.: Die neuen amerikanischen Flotteninstruktionen aber Seekriegs-
recht (S. 270-299). Analyse der Instruktionen von 1955, die an Stelle derer von

1941 traten; Verf. wertet sie als Bekenntnis zur Fortgeltung des, Kriegsrechts. Ay
Orient. 1957
R o n d o t, Pierre: Les Etats-Unis dans, VOrient d&apos;aujourd-&apos; bui (N. 2, 19- -52;
N. 3, S. 31-80; M. 4, S. 63-109).
L g u r e n t, FranVois: VU R.S.S. et le Moyen-Orient (N. 2, S.&apos;53-69; N. 3 _S. 15

-3b; N. 4, S. 149-138). Fg
Osteuropa. Jg. 8, 1958
B o i t e r, Albert: Das neue sowjetische Gesetz gegen Parasiten (S. 10-16).
H o 1 m- Erik: Die Sowjetunion und die nordischen Staaten seit dem XX.Kon-

greß der KPdSU (S. 27-41). Hm

Osteuropa-Recht. Jg. 3, 1957
L e v. i t s k y Serge L.: Richtlinien des, Obersten Gerichts der UdSSR als Rechts-

quelle (S. 92-99).
B r a g a Sevold: Rumänien 1944-19,54., Skizze der politischen und verfassungs-
-rechtlichen,EntWicklUng (S. 100-m-109)-
Paeifie Affairs. Vol. 30, 1957
B r a i b a n t i Ralph: The Southeast Asia Collective Defence Treaty (S. 321

-341). Die Hauptvorteile der an sich wenig bedeutenden SEATOmGruppierung
lägen in der gemeinsamen Beobachtung und Abwehr kommunistischer Subversion
und Aggression und dem Ausschluß des Sicherheitsrates von der Kontrolle über
Maßnahmen kollektiver Selbstverteidigung im Rahmen der Organisation..

u p e n, Robert A.: Outer Mongolia Since 1955 (S. 342-357). Hm
Pakistan Horizon. Vol. 10, 1957-
G r a b a m, G. S.: Monarcby and Republic in the New Worid (S. 71-83).
Cbaudhri, MobammedAbsen::EvacueePropertyinIndiaandPakistan(9.96&apos;
-109).
Parliamentary Affairs. Vol. 11, 1957/58
H u g h e s C. J.: The Referendum (S. 7-15). Rückblick insbesondere auf Erfah-
rungen in der Schweiz und Erwägungen Über die unmittelbare Demokratie fib
Groflbritannien.
Brett, Cecil C.: Thejapanese Prefectural Legislature- Western Models
Oriental Adaptations (S. 23-38).
H a n s o n, A. H.: The Labour Party and House of Commons Reform 11 (S. 39

-56). Fortsetzung des oben,S.Aufsatzes.

W i s e m a n H. V.: From Executive Council&apos;to Responsible Cabinet in Multi-
Racial Societies (S. 61-47).
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Ha r r i s, John S.: Allegiance Without Citizenship - The American, Nationals,
(S. 69-78). Befaßt sich mit dem Status:der Angehörigen von eingegliederten. und
nichteingegliederten Gebieten (Hawaii, Alaska, Puerto Rico, Guam, Kanalzone
von Panama, Samoa-Inseln, Virginia-Inseln und Treuhandgebiete der pazifischen
Inseln).
C b o u d b u r y :

G. W.: Parliamentary Government in, Pakistan (S, 79-9 1).
S t e e r, W.S.: Nigeria in Transition (S. 92-104). Dg
Pafistwo i prawo. Rok 5., 1950
B r a m s o n Aleksander: Radziecka koncepcia prawa mivdzynarodowego [Die
sowjetische Auffassung vom Völkerrecht7 (N. 1, S. 34-48). Nachso-,
fassung sei das Völkerrecht ein System von vertraglichen und Gewohnheitsrechts-
normen, die im Interesse der herrschenden Klassen die Beziehungen zwischen
Staaten in ihrer Zusammenarbeit und Rivalhätregeln. Als Beispiele der führenden
Rolle der Sowjetunion, im Völkerrecht werden angeführt: Verteidigung derstaat-
lichen Souveränität, besonders gegen imperialistische übergriffe, Annullierung aller
Verträge mit oppressivem Charakter (z. B. polnische Teilungsverträge, Kapitula-
tionsverträge, usw.), konstruktive Rolle in internationalen Organisationen&quot; Kampf
um den Frieden, Humanisierung des Krieges, Förderung des internationalen Straf-
rechts. usw. Das Völkervertragsrecht werde gegenüber dem Völkergewohnheitsrecht
bevorzugt; Verf. unterstreicht die sowjetische Vertragstreue.
K o c o t, Kazimierz: Kosmopolityzm w prawie narodow [Kosmopolitismus Zm

Völkerrecbt7 (S., 49-69). Kosmopolitismus gei eine Waffe des amerikanischen Im-
perialismus, unvereinbar mit staatlicher Souveränität, im Gegen zum prole.
tarischen Internationalismus, der diese Souveränität schütze. Die Analyse der ver-

steckten kosmopolitischen Elemente in der Geschichte der Völkerrechtstheorie, und
-praxis endet mit der Bewertung der internationalen Gerichtsbarkeit als eines
kosmopolitischen Versuchs über den Willen der souveränen Staaten hinweg völker-
rechtliche. Normen zu setzen. Aufgabe der fortschrittlichen Wissenschaft. sei es, alle
kosmopolitischen Elemente im Völkerrecht bloßzulegen.
G e 1 b e r g, Ludwik: Suwerennog a Karta Narod6w Ziednoczonych [Souve-
ränität und die Charta der Vereinten Nationen7 (N. 3, S. 14-23). Die UN-Charter
schränke die, Souveränität der Mitgliedstaaten nicht ein, wie der amerikanische
Imperialismus behaupte.
G e 1 b e r g, Ludwik; Stanislaw P 1 a w s;k i : Problem odpowiedzialnosci karnej
panstwa [Das Problem der strafrecbtlichen Verantwortung des Staates] (N. 7,S.18
-31). Unter Berufung auf sowjetische Literatur, erklären sich die Verfasser gegen

&apos;die Konzeption einer internationalen strafrechtlichen Verantwortung der Staaten.
Sie sei praktisch undurchführbar, verletze das Souveränitätsprinzip und sei von

den bürgerlichen Autoren als eine potentielle Waffe gegen die Sowjetunion ins
Leben gerufen worden. Hingegen wird die internationale strafrechtliche Verant-

wortung der Individuen, wiesie in den Prozessen von Nürnberg und Tokyo an-

gewandt wurde, gutgeheißen.
G e 1 b e r g, ludwik: Woina w Korei w 9-wietle prowa mifdzynarodowego [Der
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Koreanische Krieg im Lichte des- Völkerrechts] (N., 10, S. 6-20). Der Krieg in
Korea sei eine amerikanische Aggression und verletze die UN-Charter und das

allgemeine Völkerrecht.

Krylow, S. B.: Walka Zwiqzku Radzieckiego o zasady miqdzynaro-
dowego iDer Kampf der Sowjetunion um die Grundsätze des Völkerrechts7 (N. 11,
S. 43-58). Übersetzung- aus dem russischen Original in Uczonyje zapiski, Mos-

kau 1949. Die-völkerrechtlich,en Grundsätze, für die die Sowjetunion sich einsetze,
sind: Frieden, staatliche Souveränität, Nichteinmischung in,die inneren Angelegen7-
heiten anderer Staaten, Vertragstreue, territoriale Integrität der Staaten (mit Aus-

i nahme von freiwillig durchgeführten Gebietsveränderungen), Achtung der Ag-
gression, Bestrafung der Kriegsverbrecher usw.

K o z e w n i k v w F. I.: Tworcza rola ZSRR w siusznym rozwiqzywaniu za -

gadniefi terytorialnycb: [Die schöpferische Rolle der Sowjetunion in der richtigen
Lösung territorialer Fragenj (N. 12, S. 3-36). Während.. die Sowjetunion jede ge-
waltsame Annexion ablehne, könne sie,ihr Staatsgebiet erweitern, entweder gemäß
dem Wunsch der betreffenden Bevölkerung (z. B. die baltischen Staaten), aus

Sicherheits- (Finnland) oder aus historischen Gründen (Sachalin, Kurilen)-. Die

entsprechende freie Willenserklärung der Bevölkerung in solchem Fall wird vom

Verf. den verfälschten Plebisziten in der nichtsowjetischen Welt gegenübergestellt.
Zur Stärkung des Schutzes, der bestehenden Grenzen trete die Sowjetunion vielfach
für die Demilitarisierung und Neutralisierung gewisser Gebiete ein (Aland-Inseln,
Triest, Deutschland). Des weiteren bespricht Verf. an Hand der Sowjet-Praxis die

sowjetische Einstellung zu. den Fragen des Mandat- und Treuhandsystems, der
offenen See und Küstengewässer, der internationalen Ströme und Meerengen und
des Luftraums.

Rok 6, 1951
L a c h s, Manfred: Imperialistyczne tendencie buriuazyjnei nauki prawa miedzy.-
narodowego [Imperialistiscbe, Tendenzen der bürgerlichen Völkerrechtswissen-

schafll (N. 3, S. 421-447). Die bürgerliche Völkerrechtsmrissenschaft sei eine Waffe
der imperialistischen Politik in ihrem Bestreben das Nachkriegsvertragssystüm zu

zerstören. Diese Bestrebungen finden ihren - Ausdruck &gt;

1. in einem Rechtsrevisionis-

mus (Angriffe gegen die Verbindlichkeit der Abkommen von&apos;Teheran, Jalta und
Potsdam und gegen die Nürnberger Grundsätze);. 2. in der Mißachtung der Regel
pacta sunt servanda (Triest, Deutschland, _Japan, UN) und 3. in der Propagierung -

eines neuen Rechts (Beschränkung der Staatssot Föderalismus). Die.

Quellen aller dieser Tendenzen seien in der amerikanischen,Politik zu finden.

M u s z k a t 1
Marian: Prawno - mifdzynarodowe aspekty problemu atomowego

[Die völkerrechtlichen 4spekte des,Atomproblemsl (N. 11, S. 678-693). Die Be-

mühungen der Sowjetunion um ein Atomwaffenverbot mit effektiver Kontrolle
seien bis jetzt an der Politik des imperialiffischen Lagers unter amerikanischer

Führung gescheitert. Im Lichte geltender Völkerrechtsnormen wäre, der, Staat, der
einen Atomkrieg beginnen würde, -eines völkerrechtlichen Verbrechens s.chuldig.
Berezowski,Cezary.-Walkaor6wneprawawprzestrzenipoWietrznei[Der
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Kampf um gleiche Rechte im Lufiraum7 (S. 874-892). Luftfahrtabkommen der

kapitalistischen Welt seien ungleiche Verträge, welche die amerikanischen Inter-
essen bevorzugeIn. Hingegen entsprechen solche Abkommen in der sozialistischen
Welt dem Prinzip der Staatengleichheit.

Rok 7, 1952
B i e r z a n e k, Remigiusz: Wolnog m6rz w gwietle korespondencii,dyplomatyc-
znei Zygmunta Augusta [Die Freiheit der. Meere im Lichte der diplomatischen
Korrespondenz von Zygmunt August] (S. 70-79). Der Grundsatz der Meeresfrei-
heit sei schon vor G r o t i u s formuliert worden (von Vitoria, Elisabeth von

England u. a.). Auch in der diplomatischenKorrespondehz des polnischen Königs
Zygmunt August aus den Jahren 1563-65 komme er zum Ausdruck.
K o c o t, Kazimierz: W sprawie buriuazyjnei koncepcji irodel prawa narod6w.
(na marginesie znaczenia arti 38 punkt d. Statutu Sqdu Mifdzynarodowego) [Über
den bürgerlichen Begriff der Völkerrechtsquellen. Beitrag zur Bedeutung des
Art. 38 d des IGH-Statutsj (N. 5, S. 595-617). Art. 38 d des IGH-$tatuts ent-

spreche der imperialistischen Theorie, daß Völkerrechtswissenschaft, und /nicht
Staatsorgane&gt; zur. Satzung völkerrechtlicher Normen berufen ist. Es sei daher mit

dem Prinzip - staatlicher Souveränität unvereinbar. Die Ausübung legislativer
Funktionen durch die internationale Gerichtsbarkeit soll aggressiven Zwecker.

I

imperialistischer Politik dienen.

B a 1 i c k i, Jan: 0 definicii agresji [über die Definition der Aggression] (N. 7
&apos;

S. 48-60). Über die sowjetischen Bemühungen um die Durchsetzung einer Defini-
tion der Aggression in den UN.
B i e r z a n e k, Remigiusz: Wolnoi m6rz w rozwoju bistorycznym [Die Freiheit
der Meere in ihrer geschichtlichen Entwicklung7 (N. 12, S. 824-853). Überblick
über das Problem der Freiheit der Meere, unter Anwendung einer historischen
Betrachtungsweise, welche allein - im, Gegensatz zu einer dogmatisch-formalisti-
schen Methode - die richtige Erfassung einer Rechtsnorm. in ihrem wirtschaftlichen
und politischen Kontext ermögliche. Der geschichtliche Rückblick endet mit der
Bejahung der Freiheit der Meere, als eines fortschrittlichen Prinzips, das *von der
modernen Kriegführung und von der imperialistischen Politik gefährdet sei.

Rok 8, 1953
C z i z o w, K. J.: Dwg rynki iwiatowe a wsp6Iczesne prawo miedzynarodowe
[Zwei Weltmärkte und das zeitgenössische Völkerrecht] (N. 4, S. 496-517). Abge-
druckt aus Sovetskoe gosudarstvo i pravo, siehe diese Zeitschrift, Bd. 15, S. 426.
B r a n d w e i n e r, Henryk: Remilitaryzacia zachodniei Austrii w iwietle prawa
narod6w [Die Remilitarisierung Westösterreichs im Lichte des Völkerrechtsj (S. 530
-559). Die Remilitarisierung Westösterreichs, die hauptsächlich von amerikanischen
Besatzungstruppen mit Unterstützung der österreichischen Regierung betrieben
werde, stehe im Widerspruch zum Kontrollabkommen II, also zum geltenden
Völkerrecht.
M a k o w s k i, Julian: Nowe Konwencie Genewskie [Die neuen Genfer Konven-
tionen7 (N. 316, S. 716-747). Nach einer kurzen Darstellung der Geschichte und
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der Organisation des Internationalen Roten Kreuzes und einem Überblick der. bis-

herigen Konventionen analysiert Verf. die vier -neuen Genfer Konventionen von,

1949. Die fortschrittliche Rolle der Sowjetdelegation - im- Gegensatz zu westlichen &apos;

Delegationen - an der Genfer, Konferenz wird mehrmals unterstrichen. Der Auf-

satz enthält scharfe Angriffe gegen die amerikanische Kriegführung in Korea. Auch
das Internationale Komitee vom Roten- Kreuz wird vielfädi kritisiert.
G e 1 b e r g, Ludwik: Karol Marks o zasadzie,nzeinterwencti [Karl Marx

das Prinzip der Nichtintervention7 (N. 10, S, 4811-4-89). Entgegen der bürgerlichen
Politik, und Doktrin habe M a r x immer gegen Intervention Stellung genommen.
Seine, diesbezüglichen Grundsätze seien von L e n in und S t a, 1 i n weitergebildet &apos;

&apos;

worden und stellen die unantastbaren Richtlinien sowjetischen Außenpolitik
dar.

La c b s&quot; Manfred: Rozejm w Korei [Der Waffenstillstand in Koreal (S. 502

-521). Unter dem Einfluß der UdSSR und anderer-demokratiScher Staaten trage

der koreanische Waffenstillstand einen ausgespro demokratischen Charakter
TerLund sei mit keinem anderen Waffenstillstand zu v gl In der Analyse seiner

Bestimmungen betont Verf. die Pflichten&quot;die -derame Vertragspartei
auferlegt werden. Trotzdem -sei das Waffenstillstahdsa4ömmen schon mehrfach

von den Amerikanern verletzt worden und weitere Veqetzungen seien zu be-,
fürchten.

M u s z k a t Marian: Rewolucja Paidziernikowa a niekt zagadnienia prawa
miVdzynaradowego iDie Oktoberrevolution und gewisse des Völker,
rechts] (N. 11, S. 600 Seit der Oktoberrevolution führe die Sowjetunionzden
Kampf um Frieden, Freiheit usw., wobei siedie Grundprinzipien des Völkerrechts &apos;

gegen irnperialistische Politik verteidige. Es gebekein einziges Problem oder keine
Institution des Völkerrechts, welche nicht durch die sowjetische Politik entwickelt
werde. Der Aufsatz enthält scharfe Angriffe gegen Theoretiker des imPerialisti-
schen Völkerrechts (K-e ls e n j es s upcl W r i g h t, S ce 11 e, usw.)&quot;
denen ein Auftreten für eine W.eltregierung, Angriffe gegen die Regel. pacta sunt

servanda, Verteidigung der Intervention und der VerbrechenIgegen Frieden und
Menschheit usw. vorgeworfen werden.
P a w 1 a k, Wladyslaw: Przycznek do postqpowyth tradycii polskiej prawa
narod6w (Feliks Siotwiziski) lEin Beitrag zur,jortschrittlichen Tradition der pol-
nischen Völkerrechtswissenscbafl. Feliks, Siotwz*üskil (S,., Ein dokumen-

tierter Aufsatz über &apos;S lo twi iiski, Professor der Rechte,an derjagellonischen
Universität in, Krakau am Anfang des 19. jh., der in&apos; seinen Schriften, besonders
in seinem Buch über das Völkerrecht, die scharfe Trennung. von.Religion und Moral.
einerseits und Recht andererseits vollzog.
M a c b o w s k i, lacek: Wybrane zagadnienia, procedury konferencii mifdzy-- &gt;

tiarodowycb (Konferencje miedzynarodowe narzedziem wspolpracy i rywalizacji
patistw) [Einige Fragen betreffend die, Prozedur der internationalen Konferenzen. ,Z,

Internationale Konferenzen als ein Instrumentder Mitarbeit und der Rivalität der

Staaten7 (N. 12, S. 842-859). Nach, dem 2.Weltkrieg sei der Kampf um, eine derno-
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kratische Prozedur der internationalen Konferenzen besonders akut geworden, -

I

angesichts der Versuche seitens imperialistischer Staaten, sie durch Methodenldes I

Diktats und des Kompl&apos;otts zu ersetzen. Dies zeige sich in der Tendenz, die freien

Beratungen der Konferenzen entgegen dem Prinzip der souveränen Gleichheit der
Staaten zu beeinträchtigen, wie auch in den Angriffen gegen das vereinbarte Ab-

stimmungsverfahren (so z. B. gegen das Prinzip der Einstimmigkeit der Groß-
mächte im Sicherheitsrat, das&apos;unrichtigerweise von seinen Gegnern als das Veto-
recht bezeichnet werde).

Pok 9, 1954
P o 1 a n - H a r a s c b i n, Julian: Polityczne iprawne aspekty piräCtwa na Tai-
wanie [Die politischen und rechtlichen Aspekte des Piratentums von Taiwanj
I(N. 2, S. 331-335). Die Beschlagnahme des polnischen Handelsschiffes Pra--a

durch die Kuomintang Flötteneinheiten sei ein Akt des PiratentumS, für welche!,
die USA die Verantwortung trügen.
G i e m b o r e k Eugenia: Piracki napad na statek Praca w iwietle. prawa
miqdzynarodowego [!)er seeräuberische Angriff auf das Schiff Praca im Lichte I

des Völkerreehts],(S. 336-345).
G 6 r b i e 1Andrzej. Zagadnienie prawa paiistwa do autonomicznego okreglenia
szerokojci jego w6d terytorialnycb. Orzeczenie MiVdzynarodowego Trybunalu
Sprawiedliwoici z 18 XII 1951 r w sporze anglo-norweskim o rybo16wstwo u

wybrzezy Norwegii [Das Problem des Rechts des Staates, die Ausdehnung seiner

Territorialgewässer selbst zu bestimmen. Das Urteil des IGH vom 18. 12. 1951

im englisch-norwegischen Fischereistreit7 (N. 3, S. 525-529). Einer Besprechung
des IGH-Urteils geht die These voran&quot; daß der Küstenstaat kraft seiner souveränen
Rechte ausschließlich dazu berechtigt sei, die Ausdehnung seiner Küstengewässer
zu bestimmen. Dieser einzig richtigen, von der Sowjetunion vertretenen Auffas-

sung ständen entgegengesetzte Theorien. der pro-imperialistischen bürgerlichen
Völkerrechtswissenschaft gegenüber.
B a 1 i c k i, Jan: Rola patistw neutralnych w rozejtnie korean&apos;skim lDie Rolle
der neutralen Staaten im koreanischen Waffenstiltand7 (N. 9, S. 315-329). Nach
einer Kritik des amerikanischen Begriffs der Neutralität, besonders in Anwendung
auf die UdSSR, diskutiert Verf. den Status der Kontrollkommission in Korea und

behauptet, daß ihr neutraler Charakter nur von der koreanisch-chinesischen, nicht
aber von der amerikanischen Vertragspartei respektiert werde. I\

Rok 10, 1955

A n t o n o w i c z Lecb: Poiecie samookreglenia narod6w w Karcie NZ [Der Be-

griff der Selbstbestimmung der Völker in der UN-Charter7 (N. 2, S. 197-211).
Selbstbestimmung in der UN-Charter bedeute,-entgegen bürgerlicher Auslegung,
das Recht jedes Volkes auf Befreiung von fremder Herrschaft und auf Unabhängig-
keit. Die letztere sei aber nicht mit Selbstbestimmung identisch, da sich zwei oder
mehrere Völker, eben auf Grund von Selbstbestimmung, in einem gemeinsamen
staatlichen Organismus vereinigen können. Der Grundsatz der Selbstbestimmung
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werde in den UN von den fortschrittlichen Kraften gegen die Imperialisten ver-

teidigt.
M o r a w i e c k i, Wojciecb: Amerykallska doktryna prawa mzVdzynarodowego
w. sluibie polityki z pozycii sily [Die amerikanische Völkerrecbtsdoktrin im
Dienste der Politik der Stärke&quot;] (N. 3, S. 442-463). Daß die amerikanische Völ-
kerrechtsdoktrin im Dienste des amerikanischen -Imperialismus stehe, könne.&apos; an,

Hand der Lektüre des American,journal of International Law (1953-1954) ge-

zeigt werden. Die vom Verf. angegriffenen Autoren sind: 0 o w n e y Quincy
Wright, A.1brecht, Jessup, Vernon, Kunz, Metzger, Bis

hop, Wilson, Whit.ton, Fow,ler, Finch, Loewenstein. Bei

den völkerrechtswidrigen und kriegshetZedschen-, Absichten dieser Autoren sei es

gleichgültig, ob,sie für oder gegen das Bricker Amendment, für oder gegen den

Primat des Völkerrechts seien.

S a w i c k i, lerzy: Nowe proby przekreglenia mocy wiiqiqcej konwencii o ka

raniu ludoboistwa. 1948-1955 [Neue Versuche` die.,bindende Krafi der Genocide-
Konvention anzugreil 1948-19557 (N.,415, S. 684-690). Die von kapitalisti-
schen Staaten in die Wege geleitete Auseinandersetzung über die rechtliche Wirkung
von Vorbehalten diene dem Zweck, die bindende Kraft der Konvention zwischen :

den Staaten, die sie ratifiziert haben, zu unterminiere.n und zugleich&apos; denen, die
nicht ratifiziert haben, einen Vorwand zur Nichtratifikation zu geben. In den USA
im besonderen sei ein Feldzug gegen die Ratifizierung im Gange. Die sozialistischen `

Staaten hätten alle die Konvention ratifiziert.

G o 1 d b 1 a t jozef und W i e w i 6 r a Boleslaw: Komisja Nadzorcza Panstw

Neutralnycb wKorei (gtruktura i dzialalnoic) [Die Kontrollkommission der neu.

tralen Staaten in Korea. Struktur und Tätigkeit7 (S. 691-709). Die Verf. beschre&quot;
ben Zusammensetzung, Or ane, Verfahren, Zwecke und.,Aufgaben der K ntroll-9 0

kommission. Ihre Tätigkeit beweise die von denlinperialisten bestrittene Möglich-
keit einer Koexistenz und Mitarbeit von Staaten Mit verschiedener sozialer und,
wirtSchaftliclier Struktur. Die Rolle der polnischen Delegation in der Kommission
wird hervorgehoben.
L a c h S, Manfred: 0 systemiebez zbiorowego w Europie [Ober ein -

europäisches System der kollektzt&gt;en&quot;Stcherbeit7 (N. 6, S. 843-838).,Anders als
die NATO oder &apos;die Westeuropäische Union würde ein europäisches System der
kollektiven Sicherheit, so wie es von der Sowjetunion auf der Berliner Konferenz
von 1954 vorgeschlagen wurde, die Sicherheit Europas schützen und die UN &apos;

stärken. Es würde auch die Abrüstung und den-,allgemeinen-wirtschaftlichen Ver-
kehr fördern und, ohne das deutsche Problem zu.lösen,&apos; doch eine Annäherung
zwischen der Bundesrepublik und der. DDR zur Folge haben.
K o r o w i n, E. A.: Walka ZSRR o,bezpietzeiistwo zbiorowe i zakaz, uzycia
broni atomawei [Der Kampf der UdSSR um .,die kollektive Sicherheit und um das
Verbot des Gebrauchs der Atomwaffen7 (N.- 7, S. 7-19). Die Friedenspolitik der
UdSSR habe ihren praktischen Ausdruck in dem bei der Berliner Konferenz 1954

vorgelegten, Plan der kollektiven Sicherheit gefunden. Angesichts -der negativen
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Stellung der NATO-Mächte habe die Moskauer Konferenz (Nov.-Dez.. 1954) den

Verteidigungswillen der friedliebenden Staaten bekundet.
B e r e z o w s k i

1 Cezary: Rola ukladow o wzalemnei. pornocy dla obrony
pokoju [Die Rolle der Verträge Über gegenseitige Hilfe in der Verteidigung des

Friedens] (S. 20-37).- Die Verträge über gegenseitige Hilfe, die unter sozialistischen
Staaten abgeschlossen wurden, seien rein defensiv, beruhen auf voller Gleichberech -

tigung der Parteien, schaffen keine geschlossenen Staaterigruppierungen und ent-

sprechen der UN-Charter und dem geltenden Völkerrecht. Für die von, den USA

abgeschlossenen Verträge gelte das Gegenteil.
y p ri a n Tadeusz: System bezpiecze zbiorowego a zagadnienit zakazu,

broni masowei zaglady [Das System der kollektiven Sicherheit und das Problem
des Verbots der Massenvernichtungswaffen7 (N. 9, S. 347-364). Die richtige Aus- -

legung des geltenden Völkerrechts (z. B. der Petersburger Deklaration, der.-Haager
Konventionen, der von den UN bestätigten Nürnberger Grundsätze) zeige die
Unzulässigkeit des Gebrauchs aller Waffen der Massenvernichtung, also auch der
Atomwaffen. Dennoch sei eine diesbezügliche internationale Konvention notwen-.

dig, wenn auch nur, um eine abweichende Auslegung der geltenden Normen zu

verhindern. Gemäß Art. 6 des Nürnberger Statuts sei der Gebrauch der Atom-

waffen ein strafbares völkerrechtliches Verbrechen.

B a 1 i c k i&quot; Jan: Wybrane problemy prawne IX Sesji Zgromadzenia 0gOlnego
ONZ [Ausgewählte Rechtsprobleme der IX. Session der UN-GeneralversaMmlung7
(S. 411-423). Behandelt u. a. die fragen: Definition der Aggression, Verbrechen

gegen Frieden und Menschheit, internationales Strafgericht, continental shelf, Frei-

heit der Schiffahrt in chinesischen Gewässern, Aufnahme neuer Mitglieder in die

UN, koreanischer Waffenstillstand. In allen diesen Fragen wird die fortschrittliche
Rolle der Sowjetunion und anderer Ostblockstaaten der Haltung der amerika-
nischen und anderen westlichen Delegationen gegenübergestellt, wobei die imperia-
listischen Angriffe gegen den Grundsatz der Staatssouveränität hervorgehoben
werden (so z. B. durch den Plan eines internationalen Strafgerichts, Zuerkennung
von Völkerrechtsfähigkeit an Individuen).
G r z b o w s k i, Konstanty: Pawei Wlodkowic a wspolczesna mu kanonistyka.
Na marginesie pracy Ludwika Ehrlicha: Pawel Wlodkowic i Stanistaw ze Skar-
bimierza [Pawel Wlodkowic und die zeitgenössische Kanonistik. Bemerkungen am
Rande der Arbeit von Ludwik Ebrlich: Pawel Wlodkowic in Stanislaw ze Skarbi-

mierzaj 11, S. 799-814). Aus Anlaß von E h r 1 i c h s Arbeit über völker-
rechtliche Theorien polnischer Gelehrter aus dem 15. Jh., Pawel W 1 o d k o w i c
und Stanislaw von S k a r b i m i e r z a bespricht Verf. die Auffassungen und die
Rolle der polnischen Delegation auf dein Konzil von Konstanz besonders in staats-

und völkerrechtlichen Fragen, unter besonderer Berücksichtigung ihrer Stellung zur

zeitgenössischen Kanonistik.

Rok 11, 1956
M o r a w i e c k i, Wojciecb: Aktualne zagadnienia walki o definicif agresit w

Organizacji NarodOW Ziednoczonych [Aktuelle Fragen im Streit um die Definition
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der Aggression in den UN] (N. 1, S. 26-48). Behandelt den sowjetischen Entwurf

von 1953, der neben der bewaffneten Aggression auch,die mittelbare Wirtschaft-&apos;
liche, und ideologische Aggression definiert, wie sie den für den kalten Krieg
typischen Handlungsformen,des aggressiven Imperialismus entsprechen. Obwohl

die sozialistischen Delegationen die&apos;Aufnahme einer genauen Difinition der Ag-
gression noch nicht durchsetzen konnten, habe die des Problems inner-

halb der UN bedeutende Auflockerung, im. kapitalistischen Lager gezeigt, wobei

die schwächeren kapitalistischen Staaten nicht mehr restlos den USA, Großbritan-
nien usw. folgten.
M u s z k a t, Marian: Niektore problemy prawne walki o dalsze osiabienie na-

piecia w stosunkach miedzynarodowych [Gewisse Rechtsproblerne des Kampfes
um eine weitere Entspannung in internationalen Beziehungen] (S. 238-249). Die

Genfer Außenminister-Konferenz sei nicht ohne Einfluß auf die Völkerrechts-

doktrin geblieben. Früheren Auffassungen westlicher Völkerrechtler, die einer

Leugnung des Völkerrechts gleichkamen (K e n n a n e
M o r g e n t 1a u K e 1 -

s e n B u r n h a m L o e wen s t e 1 n), Werden. neuere, völkerrechtshiahende&apos;
Ideen anderer westlicher Autoren gegenübergestellt (u. a. W e h b e r g Ch. De

Visscher, Rolin S. Bastid, Eagl,etori.&quot; Wri ght). In Haupt-.
fragen des Völkerrechts

1

(Souveränität, Nichteinmischung, Achtung des Angriffs
usw.) sei also eine Annäherung zwischen marxistischen und bürgerlichen Gelehrten

möglich. Verf. befaßt sich auch mit Vorschlägen_ zur weiteren Entspannung unter

Berücksichtigung des Problems der deutschen WiedervereinigUng&quot; wobei Außerun-

gen von Scheuner, Baade und Abendrot,li positiv bewertet -werden., i

B a b i Ü s k i, Leon: Rewizia konwencji kolejowych,-berneiiskich (1952) lRevi-
sion der Berner Eisenbahn-Konventionen, 1952] (S. 539-351). Einer,eingehenden,
Analyse der revidierten Berner Konventionen folgt eine Besprechung der War-

schauer Konventionen: über &gt;den Eisenbahnverke.hr zwischen, den, sozialistischen

1 Ländern, worin sich die überlegenheit des sozialistischen Eisenbahntransportredits
gegenüber dem kapitalistischen zeige. .:

1&apos;

Kocot, Kazimierz: 0 mieisce.Stanisiawa Skarbirnierza w historit prawa

narodow (Na marginesie ksiaiki, Ludwika Ebrlieba) [Um, den rechten Platz des
j

Stanisiaw von Skarbimierz in -der Geschichte des Völkerrechts; Bemerkungen zum

Buch von- Ludwik Ehrlich7 (S. 552-339). Der Streit in der idealistischen Wissen- 1

schaftl über die katholischen oder protestantischen Anfänge des Völkerrechts sollte

dahin entschieden werden, daß weder der Katholizismus- noch der Protestantismus,
wohl aber die neuen antifeudalen.Elernente(Handelskapital innerer Markt, inter-

nationaler Handel usw.) den Ursprung des modernen Völkerrechts bilden.

B i e r z a n e kRetnigiusz&apos;- 0,zadaniachhimiVdzynarodowego juber
die Aufgaben der Geschichte des (S. 702-723). Verf. betont deren

Bedeutung zum Verständnis -der heutigen, internationalen Beziehungen, und der&apos;,
Rolle des Staates1n historischen Entwicklungen. Die bürgerliche Wissenschaft habe

sich jedoch als unfähig erwiesen diese Aufgaben zu lösen. Hingegen biete die Me

thode des historischen Materialismus mit ihrer richtigen Einschätzung des Staates
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und seiner Funktionen die Möglichkeit, das Problem--&apos;richtig zu erfassen, insbeson-
dere den Klassencharakter einzelner völkerrechtlicher Regeln und Institute fest-
zustellen und die Geschichte des Völkerrechts gegenüber anderen
Zweigen der Wissenschaft abzugrenzen-.
G o r a 1 c z y k., Wojciech; : Andrzej S k o w r o n s k i : Zagadnienia prawa

morskiego w pracach si6dmej sesji, Komisji Prawa Miedzynarodowego N. Z. lPrg-
bleme des Seerecbts in den Arbeiten der 7. Session-der International Law,Commts-,

sion7 (N. 7, S. 133-143). Nach Würdigung der Arbeiten der Kommission erklärt

Verf. eine Zusammenarbeit trotz bestehender Gegensätze für möglich.
B e r e z o w s k iCezary: Poloienie prawne baz terytgrialnych [Die Rechulage
der territorialen Stätzpunktej (S. 280-296). Militärische Stützpunkte können, in

demselben Maße wie die Verträge, auf denen sie beruhen, entweder defensiv (z. B.

der nun aufgegebene sowjetische Stützpunkt in Porkkala) oder aggressiv sein &apos;(z. B.
USA-Stützpunkte in der Bundesrepublik). Die vom Verf. als typisch bezeichnete
Rechtslage der USA.-Stützpunkte in British Westindien zeige die uneingteschränkte

Gebietshoheit der USA. Unter Ablehnung der rechtlichen Konstruktion der Stütz-

punkte als Pacht, Servitut oder friedliche Okkupation sieht sie Verf. als, beson-&apos;

dere Institution des Völkerrechts, deren Lage sich der einer befristeten Gebiets-
abtretung nähert.

- E b r 1 i c b Ludwik: Szerokogi morza terytorialnego [Die Breite der Kästen-

gewässerj (S. 580-592). Nach einem historischen Überblick analysiert Verf. das
IGH-Urteil im anglo-norwegischen Fischereistreit und bespricht die Arbeiten -der
International Law Commission. Er stellt fest, das das geltende Völkerrecht keine

verbindliche Norm über die Breite der Küstengewässer aufweise. Bei ihrer Be-

stimmung müssen die Interessen des Küstenstaates, wie auch die anderer Staaten

berücksichtigt werden.

Altman, JOzef; Wojciech Goralczyk: Nacionelizacia Towarzystwa
Kanalu Sueskiego w gwietle prawa [Die.Nationalisierung der Suez-Kanal-Gesell-

schafl im Lichte des Rechtsl (S. 792-806). Das Recht zur Verstaatlichung als eine

logische Konsequenz der Souveränität sei ini modernen Völkerrecht grundsätzlich
anerkannt (sogar in der bürgerlichen Praxis und Doktrin), wobei die Staatsange-
hörigkeit des Enteigneten keine Rolle spiele. Infolgedessen sei die ägyptische Ver-

staatlichung der Suez-Kanal-Gesellschaft völlig berechtigt. Der Grundsatz der

freien Schiffahrt auf dem Kanal sei von Agypten ausdrücklich anerkannt worden.
S z t u c k i, lerzy: Niekt6re zagadnienia arbitraiu miqdzypajistwowego [Einige
Probleme der internationalen Scbiedsgericbtsbarkeit7 (S. 1024-1040). Scharfe Kri-
tik des von S c e 11 e ausgearbeiteten Entwurfs der International Law Commis-

sion. Durch weitgehende Assimilation des Schieds- und des Gerichtsverfahrens,
durch Außerachtlassung des freien Willens beider Parteien, durch häufige und ent-

scheidende Einführung von Zwang werde die Schiedsgerichtsbarkeit ihres Charak-

ters als grundsätzlich auf freiem Ermessen der Parteien beruhender Institution
beraubt. Statt die Entwicklung der Schiedsgerichtsbarkeit zu fördern, könne ihr
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der Entwurf nur schaden zumal er mit dem Grundsatz der Souveränen Gleichheita

der Staaten unvereinbar Sei. Mk

Philippine Law Journal. Vol. 32, 19571
C o r t e s Irene R.: Constitutional Law

1

(S. 34-52). Übersicht über die verfas&quot;

sungsrechtliche judikatur des Supreme Court der Philippinen im Jahre 1956. Unter:
den besprochenen Entscheidungen finden sich Ausführungen zum Umfang der

rechtsprechenden Gewalt im gewaltenteilenden Staat, über die strafprozessualen
Rechte des Angeklagten und die Grundrechte der Religionsfreiheit und des. Eigen-
tums, zur Zulässigkeit rückwirkender Steuergesetze und zur Auslegung:des Staats-

angehörigkeitsgesetzes.
A n g a r a, Edgardo; Fe M. C a 1 a n o g Administrative Law (S. 76-90). Recht-

sprechung.der oberen philippiniSchen Verwaltungsgerichte 1956.

S a n P e d r o Augüsto S.: International, Law (S. 141-145). Bespricht Urteile
des philippinischen.Suprenie Court zur Frage der Geltung,philippinischer Gesetze
im Bereich der US-Militärbasen, zur Auslegung der Kriegsbeendigungsklausel in

privatrechtlichen Vertragen und zum Aufenthaltsrecht Fremder auf den Philip-
pinen.
G u e v.a r a, Sulpicio: The Philippine Social Security Law: An Appraisal (S. 365

-377).
A n g a r a Edgardo J.: Tbe Anti-Subversion Act (S, 397-402).
B a d o n g, Pablo B.: Pbilippine jurisdiction over the George E. Roe Case (S. 403

-410). Behandelt die Frage, in welchem Umfang, Angehörige der US-Streitkräfte
nach den TruppenStationierungsvereinbarungen mit-den USA der Strafgerichtsbar-
keit philippinischer Gerichte unterliegen,
A r o s t eg u i, Martin: Vitoria and the Right 01 Sell-Determination (S. 451

-457).
F e r n a n d e z Perfecto V.: Liberty as a Function of Power (A Positive Ap-
proach to Freedom under the Constitution) (S. 458-473).&apos;
B a d o n g, Pablo B.: The Purity of Suffrage and&apos;the Presidential Electoral Tri-
bunal (S. 539-557). Verf. behandelt Zusammensetzung und Befugnissedes durch

philippinisches Gesetz vom 21.. 6.1957 (Republie Act No. 1793) eingesetzten Wahl-
prüfungsgerichts für Präsidentschaftswahlen. Hr

Politiea Internäcional. 1957
B e 1, a d i e z Ernilio: Pasado y presente de la reunifieaciOn de Alemania (N. 33,
S. 9-46). Übersicht über die Entwicklung der Wiedervereinigungsfrage mit Texten

der verschiedenen Deutschland-Pläne.
A g u i 1 a r N-a v a r to, Marianoi EI Canal de Suez y el problema del control
internacional (S. 47-111). Verf. untersucht, ob der Suezkanal ägyptisches Hoheits-

gebiet ist, die Stellung der Companie Universelle und ihre Verstaa-tlichung, die
Rec[itslage.eines interozeanischen Kanals, Möglichkeiten der Kontrolle der freien
Durchfahrt. Die bisherigen Formen und. Anwendungsfälle internationaler Kon-

trolle ermutigen Verf. zum Vorschlag, diese auch auf den Suezkanal anzuwenden,
und zwar mittels eines ad hoc-Organs der UN.
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a n t a P i n t e r Jose Julio El aprovechamiento de las aguas del rio Jordan
(S. 113-150). Nach ausführlicher Wiedergabe der Diskussionen im Sicherheitsrat
über die Pläne der Wasserentnahme aus dem jordan durch Israel und, Unter-,
suchung der Bedeutung des Waffenstillstandabkommens zwischen Israel und den
arabischen Staaten trifft Verf. die resignierte Feststellung, daß eine LöSUng.ohne
den guten Willen der Beteiligten nicht gefunden werden könne.
M a r - i. n d e I &apos;.a E s c a I e r a Carmen: El, tratado entre Marruecos y Tnez

y el panmagrebismo (S. 171-181). Zurn marokkanisch-tunesischen Freundschafts-

vertrag vom 30. 3. 1957.

Rubio Garcia, Leandro: Consideracionessobreel Tratado franco-libio y
Fezzan (S. 183-187). Zum Vertrag voni Tripolis vom 10. _8. 1955.

Gil Benumeya, Rodolfo: La cuesti6n de Oman y los problemas del ,Canal
de Suez del aire- (S. 189-198). Sr
The Political Quarterly. Vol. 29, 1958

Pressure Groups in Britain (S. 1
McKenzie, R. T.: Parties, Pressure Groups and the British Political Progress
(S.5-16).
S t r a u s s, G. R.: Pressure Groups I Have Known (S. 40-46).
T i v e y Leonhard; Ernest W o b 1 g e m u t b : Trade Associations as Interest
Groups (S. 59-71).
P o t t e Allen: Attitude Groups (S. 72-82). Befaflt sich mit pressure groups,
die nicht die Interessen eines Sozialpartners vertreten, sondern allgemeine ideelle
Ziele verfolgen. Dg
Political Science Quarterly. Vol. 72, 1957
D o r n, Walter L.: The Debate over American Occupation Policy in Germany
in 1944-1945 (S. 481-501).
R o u r k e Francis E.: Secrecy in American Bureaucracy (S. 540-564). Hr

Political Studies. Vol. 5, 1957
M a c k e n z i e, W. J. M.: The Export of Electoral Systems (S. 240-257).
L e y s, Colin: An Election in Nyasaland (S. 258-280). Behandelt Wahlen der
Afrikaner und Nichtafrikaner in der Zentralafrikanischen F8deration. Dg
Il Politico. Anno 22, 19
No v a, Rodolfo de: Un simposio sulla revisione dello statuto delle Nazioni Unite
(S. 363-370).
K e m p Arthur: I concetti di intervento e di discrezionalita dell&apos;amministrazione
(S.,539-558).
M a t h i o t, Andrg: Il Presidente del Consiglio in Francia (S. 593-607).
S b u I I, Charles W.: Le scelte possibili nella formazione dei corpi legislativi
(S. 618-628). TS
Privnicki itudie. Ro6. 5, 1957
A 2 u d Jan: Imunity a vy&apos;sady zastupcov v medzinarodn &apos;cb organiz4-y
ciacb (v OSN, pri OSN a v dals&apos;icb organizaci,4 [Die Immunititen und die
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Vorrechte der Vertreter von Staaten in den internationalen Organisationen (in den

UN, bei den UN und in den anderen,Organisatioh,en)] (S. 672-696).

Prfivny Obzor. Ro6. 40, 1957,
T o m k o_,; Jan: Suverenita - nevybnutn predpoklad mierovej medzind-

rodnej spoluprace.[Souverdnitdt der Staaten a,ls tmumginglicbe Voraussetzung der,
J_ edlichen internationalen Zusammenarbeitj (S. 578-590).
Public Administration. Vol. 35, 1957
Williams, A. A.: Administrative, Adjustment of a Colonial Government to

meet Constitutional Change (S. 267-288). Behandelt die verfassungsrechtlichen
-

Veränderungen in Singapur und ihreFolgerungen für die Verwaltung.
&apos;

Clark, T. Fife: Do We Need Government Information Services? (S. 335-346).
M a r s b a 11, Geoffrey: The Franks Report on Administrative Tribunals and

Enquiries.(S. 347-358).
S u b r a m.a n i a m, V.: Graduates in the Public Services. Comparative: Study
of Attitudes (S. 373-393). Untersucht au,f Grund der Erfahrungen in Indien CeY7
Ion, Austra-lien und 14euseeland die_Zwe&amp;m01igkeit akademischen Beatntennach-
wuchses.

S i n g e r, J. David: The United Nations Advisory Committee on Administrative
and Budgetary Questions (S, 395-410). Dg
Public Administration (Australia). Vol. 16, 1957
M e n o n P. Achuta: Administration of India&apos;s Second Five Year Plan (S. 153

-163). Br

Public Finance-Vol. 12, 1957
M i s r a, B. R.: The Finance Commission (S.. 2987313). Verfi schildert die,Rolle
der Finance, Commission in der indischen Finanzverwaltung.
R o u x, -

Rene: La Riforme Budgetaire, de I&apos;Assistance Technique (S. 326-372).
Bericht Uber Budgetfragen des technischen Hilfsprogram;ns der UN. Br

Public, Law. 1957
S b a r m a, Sri Ram: The Indian Constitution Today (S. 298-303).
M i t c b e I IJ. D. B.: The Royal Prerogative. in Modern Scots Law (S. 304-320).
T r e it e 1, G. H.: Crown Proceedings: Some Recent Developments (S. 321-339).
Riickblick auf die Entwicklung der -Staatshaftung in den 10 jahren seit Erlag des
Crown Proceedings Act.

D o u g b t y Charles: House of Commons- Disqualification (S. 340-353). Dar-

stellung von Vorgeschi und IAalt des House of Commons Disqualification
Act, 1957. Dg
Questions Actuelles du Socialisme.4957
B r k i t c b Hassan: La place des _cqnseils ouvriers dans notre systeme (N. -43-44,
S.69-104).
P a c b i t c b, Naidan: Le parlementarisme d&apos;aujourdbui (N. 45_S. 4148). Ge-

schichte, Krise, politisch-8konomische Bedeutung und .s&apos;ozialistische Idee&apos;des Parla-
mentarismus in der Sicht eines jugoslawischen SoZialisten. Sb
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Race Relations Law Reporter, Vol. 2, 1957
A complete&quot;impartial Presentation of Basic Materials, including Court C.ases,
Legislation, Orders, Regulations. Vanderbilt University School of Law.

Federal jUrisdiction., A study of tbe Authorized. Area of Action of Ünited
States Courts (S. 269-285).

Federal Judicial Power. A Study of Limitations: Tbe Exbaustion of Admin
trative,Remedies (S.- 561-582); The Elev.enth Amendment (S. 75766),; X
haustion of State Judicial Remedies (S. 1215-1231).

Race Relations Law Survey May, 1954 - May, 1957(S.881-911).
-:,Enforcement of Court Orders. Federal Contempt Proceedings and&apos;Preven-
tion of Obstructio,n (S. 1051-1080). Hr

Recht der internationalen Wirtschaft. Jg. 3, 1957
B en n er, Willi: Krankenversicherung bei B.eschäfligung im Ausland unter, Be-

rücksichtigung der Sozialversicherungsabkommen, (Bundesrepublik De4tsch14nd)
(S. 197-200).
S c h u 1 z, H. F.: Zur Neuordnung des Außenwirtschaflsrechtes (S. 201-202).
G 1 ä t t 1 i, Heinrich: Zur Anwendung der Brulsseler Zollwert-Konvemion (S. 213

-216).
II e i n r i c hs Heribert: Die Übertragung gewerblicher Scbutzrechte deutschen,
Ursprungs auf die deutschen Berechtigten und die Regelung des deutschen Alt

vermögens in Argentinien (S. 233-237). TS

Recht in, Ost und West. Jg. 1, 1957
H e 11 e r, Friedrich: Partei und staatliche Verwaltung in der Sowjetzone (S. 192.
-195).
L e i s s n e r, Gustav: Zur Behandlung von Amtsbilfeersuchen sowjetzonaler Ver-
waltungsstellen an Verwaltungsbehörden der Bundesrepublik (S. 199-200).

Jg. 2, 1958
P f u b 1 Eberhardt: Gewährleistung und Garantie im zwischenstaatlichen Außen-
handel des Ostblocks (S. 1-7). TS

Rechtswissenschaftlicher Informationsdienst [Sowjet-Zone]. Jg. 6, 1957
B a g i n j a n, K. A.:Das Prinzip der Nichteinmischung und die Charta der Ver-

einten Nationen (Sp. 527-536).
S u r s a 1 o w W. M.: über das Objekt des Völkerrechts (Sp.. 536-545).
Woltschkow, A. F. und A. I

&apos;
Poltorak: Die Grundsätze des Nürn-

berger Urteils und das Völkerrecht (Sp. 545-556).
L e b e d e n k o, M. M.: Das Statut des Vereinigten Instituts für Kernforschung,
(Sp. 556-560).
S m i r n o w, L. N.: Die neue Verordnung über das Oberste Gericht der UdSSR
und sein erstes Plenum (Sp. 605-615).
F a r b e r o w, N. P.: Über die Einheit der sozialistischen Staaten und&apos;die Eigen-
art ihrer politischen Formen.(Sp. 625-637).
P e t r o w G. I.: Die Stellung des Verwaltungsrechts im sowjetischen Rechts-

system (Sp. 647-658).
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B r au de, I. L.: Fragen der Gesetzgebungstechnik (Sp. 723-732).
S u c h o d r e w W. N.: Die Systematisierung der Gesetzgebung der UdSSR und
der Unionsrepubliken ist eine-,Sache von staatlicher Bedeutung (Sp. 732-741J.
S z a b o Imre: Über die Besonderheiten -der Entwicklung des Rechts in der Un-

garischen Volksrepublik (Sp. 741-752).
Jg. 7, 1958

M i 1 d e, Michael: Bemerkungen zurn Welturheberrechtsabkommen (Sp. 52-64).
TS

Reeueil Dalloz - Chronique. 1958
C h a P u s, Rene: L-Acte de gouvernement, monstre ou vtctzme? (S. 5-10). Gk
The Review of Polities. Vol. 19, 1957
Fitzsimons, M. A.: The Suez Crisis and the Containment Pölicy (s. 419

-445).
Vol 20,1958

K r o e Justu M. van der: The Trials of Indonesian Democracy (S. 70-90). Hr

Revista,de Administraeion Püblica Afio 8, 1957,
Garrido Falla, Fernando: La AdministraciOn püblica como objeto de, cien-

cias jurtdicas y no juridicas (N. 23, S. 9-63). Verf. untersucht die neue Literatur

zum Verwaltungsrecht besonders zum Begriff Verw.altung und VerwaltungSrecht
und berichtet über die nicht-juristische Betrachtungswei der Verwaftung, die
neben der juristischen nicht übersehen werden dürfe.
R i b a s Jacques Jean: Recientes, tendencias en el desarrollo de los servicios de
la Junci6n publica (S. 65-81). Verf.&apos;behandelt die jüngste Entwicklung des. Be-

amtentums Und des öffentlichen Dienstes in Anlehnung an sein Buch Zes services
de la fonction publique dans le monde (Bruxelles 195.,6).
Ma rtz n-Re tort illo Ba quer, Sebastidn: Exceso de poder Como Vicio

del acto&apos;administrativo (S. 8-3 In seiner Dissertation über den exc pou-
voir im italienischen Verwaltungsrecht stellt Verf. die verschiedenen Arten des
excis de pouvoir. dar und wertet seinen juristischen ..und moralischen ünrech,ts-
gehalt.
G o n z, a 1 e,z P e r e z, lesus: La suspension de acuerdos por la jurisdiccion con-

tencioso-administrativa 179-1
Boquera Oliver., joseMaria:La&quot;caracterzzaciondelcontratoadm.inistra-
tivo en la rectente,jurisprudencia francesa y espa (S. 193-210). Bemerkungen
zum französischen Rechtsfall Epoux Bertin, (C. E. 1956, 167).
P r e z 0 1 e a Manuel: La compe por dafios de guerra en-el Derecho
britanico (S. 291-330). übersicht über die,.Eptwicklung der englischen Gesetz-

gebung, besonders über den War Dammage Act, 1943 und seine Durchführtings-
verordnungen. Sr

Revista de Derecho Espaiiol y American6. Afio 2, 1957

Gargollo Cot Alionso:LanuevaZeydelocontencioso-administratt&apos;vo
(N. 9, S. 3-33). Behandelt das spanische Gesetz vom 27. 12. 1956.

1

st
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Revista de la Facultad de Derecho. y Ciencias Sociales. Afio 8, 1957
II jornadas de.Derecho.Tributario Organizadas por la Facultad de Derecho y Cien-

cias Sociales de Montevideo, a iniciativa del Instituto Uruguayo de Derkho

Tributarict, del 15 al 20 octubre 1956. Tema I -.&apos; &lt;&lt;Autonomia del Derecho Tribu-

tariw&gt; (S. 25-165). Tema II: &lt;&lt;Doble imposici6n internacional&gt;&gt; (S. 167-321).
internacional (S. 169-264).A b a 1, Juan Daniel:, Doble tributact

B o m c h. i 1, Miguel: PrevenciOn juridica de la doble y multiple tributacion
internacional (S. 205-429).
P a s t o r i, Aurelio: El derecbo fiscal internacional y el problema de la doble

imposicion (S. 231-238).
S o r o n d o juan C.; Algunas reflexiones sobre el problem4 de la doble imposi-
ciOn internacional (S. 239-276).
Tema III: &lt;&lt;Autonomia de los gobiernos locales en materia tributarioo (S. 323-587):
A b u m a d a,, Guillermo: Doble imposicion en IoS Estados Federales (S. 325-327).
A I v a r a d o P i n e t t a, Edgar: Derecbo tributario guatemalteco (S. 329-335).
F I o r e S Z a v a I a, Ernest La doble imposici6n de los Estodos Unidos Mexi-

canos (S. 455-462). Sr

Revista del Instituto de Derecho Comparado. 1957
Volumen en consagrado al I Congreso Internacional de Derecho Comparado, de
la Asociaci Internacional de Ciencias Juridicas y bajo los auSpicios de la U.N.

E.S.C.O. (Barcelona, 10-17.9.1956). Tema III: La regla -aaudi alteram partemo
en Derecho administrativo, comparado (S. 385-464):
L a w son, F. H.: The principle ,audi alteram. partem., in comparative ad-

ministrative law (S. 387-399, 459-464). Generalreferat und Schluflwort.
L e t o m r n e u r, Maxime: La r ,audi alteram partem, en droit public
franVais (S. 400-408).
S c h n e i d e r, Hans: The right to a hearing in german public law (&quot;audi alteram
partem&quot;) (S. 412-420).
J o r d a n M o n t a fi e s, Manuel: La regla audi alteram partem- y el Derecbo
administrativo canonico (S. 421-425).
S t m d e n i k i n Semen: La regle la partie adverse, dans le droit ad-

&apos;tique (S. 431-437).ministratif sovie

G a r r i d o F a I I a, Fernando: El principio -audi alteram partem- en la vigente
Ley de regimen local (S. 442-448).
S p a n n e r, Hans: The Right to a Hearing (&quot;audi alteram partem&quot;) in austrian
law (S. 449-458). Sr

La Revue Administrative. Annie 10, 1957
D e b r e, Michel: Lintegration Europeenne (S. 443-447).
S i 1 v e r a Victor: L&apos;evolution da statut des fonctionnaires et agents franvais
des services publics tunisiens depuis Pindependance de la Tunisie (S. 471-477).
L a n g r o d, Georges: Assistance technique et Administration publique (S. 559

-569). Gk
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Revue de Mfense Nationale.. Annie 14, 1958
G u i 11 e r m e : L&apos;espace interplanetaire,et le droit international (S. 120-126). Gk
Revue de Droit International, de Seienees Diplomatiques et Politiques.,

Ann6e 35, 1957

Petitpierre, Max: La Suisse et sa neutralit danS le monde actuel (S.. 3
f s Politischen Pe--387). Nach,geschichtlichem Rückblick behandelt Ver Leiter de

partements der Schweiz, deren Stellung zu den.UN, zweuropäisch Organisationen
im Ost-West-AntagonismuS, in den lFragen des technischen und wirtschaftlichen

Bestandes, und zieht Vergleiche mit-neutralen UN-Mitgliedstaaten wie Indien,
Schweden, österreich.
A r o n e a n u Eugine: La solution du proble&apos;&gt;ne algerzen et le nouveau Droit

international (S. 391-408). Verf, sucht Lösungen,aus&quot;demokratischen Prinzipien zu

entwickeln.
P i o t r o w s k i, G.: OÜ en sommes-nous, sur le.,Arobl, de l&apos;agression (S. 169

-183., 289-303,-411-420). Behandelt, nach einem Rückblick auf die Definitionsver-
suche nach dem 1. Weltkrieg, die Entwicklung 1950-1952 mit Materialübersicht.
H a u c b m a n n T c b e r n i a k, Tamara: La, question des reserves dans les Con-

venttons dev-ant la Cour Internationale de lustice (S. 421-429). Gedanken zum

überhandnehmen der Vorbehalte. anläßlich -der vorn IGH behandelten drei
Fälle: Norwegische Anleilieschuld&gt; Interhznde.1, und PasSagerecht Portugals, durch
indisches Gebiet. Rn

Revue du Droit Publie et, de la S,cie,ne.e Politiqüe en Franee:et ä

l&apos;)Etranger. T. 73, 1957
R o b i n Maurice: Essai sur la representatign desintergts dans Vorganisation des

Entreprises publiques (S. 830-845).. Die Vertretung der (Ar-
beiter, Verbraucher, WirtschaftszWeige) in, den Verwaltungsräten der entreprises,
publiques sei im Bemühen um eine.Wirtschaftsdemokratie geschaffen, gewährleiste&apos;
aber keine wirksame Leistung und Kontrolle der.&apos;Unt&apos;ernehmen.
T i x i e r, Gilbert: L&apos;applicat,ion jurisprudentielle, recente de la Mgislation anti-
trust aux Etats-Unis (S. 846-874).
Mast, Andre: Belgique. Une constitution du temps- de Louis-Philippe (S. 987

-1030).
Fusilier, Raymond: Norv Les election.s. legislatives (S. 1031-1054).&apos; Gk-
Revue Franeaise de Seience Politique.&apos; Vol, 7,&apos;1957
Robin, iMaurice: Le Systime Electoral de la Fedgrale Allemande

(S. 825-839).
C i u r e a Emile C.: La Vie Politique et les, Partis en Roumanie Apres la Se

conde Guerre Mondiale (S. 865-889). Gk

Revue G6n6rale de Droit International Publie. Ann 61, 1957
S 1 o u t z k y N.: Le bombardement aerien des objectifs militaires (S. 353-381).
H a m i 1 t o n Eduardo: Le developpement, du, droit aerien en Ameriqüe Latine

face a la politique des transports aeriens (S. 382-393),
L a n g r o d, Georges: ProbUmes du Secretariat, international (Quelques ten-
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l&apos;Organisation des Nations Unies) (S. 394-409.).dances administratives recentes a

X: L&apos;agression contre, la legationde Routnanie a Berne et le fondement je la re-

&apos;lits d&apos;omission (S. 410-447). Für den über-sinternationale dans les de

fall auf die rumänische Gesandtschaft im, Februar 1955 seidie Schweiz nicht ver-

antwortlich, da das Prinzip der Verschuldenshaftung gelte und kein Beweis, für ein

fahrlässiges. Handeln schweizerischer Behörden vorliege.&apos;
R o u s s e a,u Charles: Marcel Sibert (1884-1957) (S. 513-526).
D u p u y Rene-Jean: Vorganisation internatio,nale et Vexpression de la volonte
ggnerale (S. 527-579). Untersucht, ausgehend vom contrat social, die Ausprägung
des Gemeinwillens durch direkte und au! repräsentative Demokratie in inter-.

nationalen Organisationen. Gk

Revue HelMnique de Droit International. Ann 9, 1956
R o 1, in, Henri. Le r6.le du requ&amp;ant- dans la procgdure prevue par la Commis-
sion Europgenne des Droits de l&apos;Homme (S. 3-14). : 11

1

SmYrniadisl Bion: Le Matgrialistne Historique et.,le Droit International
(S.45-65).
I v r a k i s Solon C.: The Regulation-Making, Power of tbe United&quot;,Nations
(S. 80-9.2). Versucht die Nornisetzung durch die UN und das Verhältnis zum-

amerikanischen Landesrecht zu qualifizieren.
P u s i c Eugen: La- reforme. des pouvoirs locaux en Yougoslavie (S. 93-102). Sb

Revue de lInstitut de Sociologie. Ann 1957
r a u s c h G. E. 1.-B.: Le Paternalisme: une doctrine belge de politique indi-

g2ne (190$-1933) (S. 191-217). Behandelt die belgische Kolonialpolitik.
D e 1 s i n n e Leon: Le mouvement syndical belge dans ses rapports avec la

politique (S. 391-460). Ay
Revue Internationale de la Croix-Rouge. Ann6e 40, 1958
P i c t e t, Jean S.: Les travaux de la Commission du droit international bumani-

&apos;taire (S. 24-32). Behandelt den Schutz der Zivilbevölkerung vor den Gefahren des

Krieges. Rn

Revue Internationale de Droit Compari. Ann6e 9, 1957
A p e 1 t, Willibalt: Quelques remarques sur les rapports entre le Parlement et le
Gouvernement dans la Dgmocratie parlementaire (S. 665-672). Vortrag vom 13. 3.

1956.

B r u n s, Rudolf; Henri M o t u 1 s k y : Tendances et perspectives de Parbitrage
international (A propos de la reforme de la Convention de Geneve de 1927) (S. 717
-727). Betrifft die Vollstreckung ausländischer Schiedssprüche in Handelssachen.

Revue Internationale des Seienees Administratives. Vol. 23, 1957
A d a m s, john Clarke: AperVu sur le droit administratif americain (S. 453-466).
T a 11 o e n Lucienne: Adiestramiento de funcionarios y Asistencia Tgcnica de
las Naciones Unidas 475-486). Ausbildung der UN-Beamten.

L ce f b e r g, Olof: The Recruitrnent of Civil Servants in the Swedish Adminis-

tr4tions (S, 487-496). Ay
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Revue Internationale du. Travail. Vol. 74/76, 1957
Le Traite instituant la Communaute economique europ6enne (Vol. 76, S. 445

-452). Rn

Revue Juridique et Politique de -l&apos;Union Frangaise. Annie 11, 1957
Gonidec, P

&apos;
F.: L&apos;evolution des territoires d&apos;outre-mer depuis 1946 (S. 701

-728; Annee 12, S. 43-92). Fortsetzuhg und Schlug des oben S. 614 angezeigten
Aufsatzes.
P e g o u r i ex, Yves: Essai sur la crise et, la riformedes Conseils du contentieux

administratif (S. 729-760). Verf. behandelt Probleme der Verw
barkeit in den franz6sischen 10berseegebieten.

Annie 12, 1958
S i I v e r a Victor. La justice franpise et lindependance de la Tunisie (S. 1-17).

1 -30).M a r c b a t, Henry: Le regime economique de PActe d&apos;Algesiras (S. 8

S an n -e r, P.: Le ,pouvoir fiscal., et la: reforme des institutions de I&quot;Afrique
Occidentale Franfaise (S.-31-42).&apos;Verf. behandelt die neue Verteilung der Steuer-

kompetenz in Franz6sisch-Westafrika. Fg
Revue de la Navigation Intirieure et- Rhinane. Annie 30, 1958
G a r n o n R.: A propos de la revisIton ae la Convention de Mannbeim: faut-il
modifier Porganisation judiciaire rhena,ne?:(S.z&apos;51-56). Gk

Revue Politique des Idies et des Institutions. Annie 46, 1957
M a r c i I h a c y Pierre: Algerie &apos;et Nd&amp;ation franqais,e (S. 449-453). Vgl. dazu:
Le statut de I&apos;Algerie. Le projet de loi-cadre. Rejet (S. 474-480)..
P a r c Pierre Le:. Communaute europeenne economique et legislation sur les

itrangers (S. 537-546). Befilrworte.t. eine Erkichterung franzbsisdier.Bestimmungen
Uber die Reise- und Arbeitsm6glichkeiten von Auslindern.
G i 1 b e r t - J ue s jean: Le probMme de la revision de la Constitution (S. 585

-597).
Annie 47, IM

P e r not, Georges: La r6vision constitutionnelle: le, projet du gouvernement
(S.10-18).
M a r c i 1 h a c yPierre. Le droit de greve et les services publics (S. 33-39).
K e n e ch d u, Marcel-Franqois:, Reforme constitutionnelle en Angleterre.
Diagnostics et therapeutiques&apos;britanniques (S. 53-59). Gk

Revue Politique et Parlementaire. Annie 59, 1957
F I o r i n I Raymond: La solution ederale et dernocratique du probleme algerien
(N. 671, S. 135-144).
P e z e t Ernest: Algerie 1947-1957. Pu Statut d la L,oi-cadre (N. 672, S. 205

-211).
Capet, M. F.: Les rapporis A.O.F.-Me0opole (S. 245-253; N. 673, S. 336

-3,44).
Annie 60, 1958

V i I I a r e t Franpis: La nouvelle Federation de Malaisie, (N. 674, S. 63-65).
Gk
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Revue Tunisienne de Droit. Annie 4, 1956
C a n a z z i, A.: Les magistrats assesseurs tunisiens et la procedure d-application
de Passessorat (S. 263-277). Verf. behandelt die tunesischen Beisitzer in den f
zösischen Gerichten in -Tunesien nach dem inzwischen überholten Vertrag vom

3. 6. 1955. Fg
Rivista Amministrativa della RepubNica Italiana. Anno 108, 1957
R en z o Franco di: Osservazioni sui limiti della responsabilita contr4ttu,ale
della pubblica amministrazione (S. 453-467).
S a n t 4 n i e 11 o Giuseppe: Le associazioni nella Costituzione italiana (S. 534

-538)4
C e.s a r e o Placido: Ancora dei rapporti tra la regione Trentino Alto Adige
e le provincie di Trento e Bolzano (S. 605-624). Ts

givista della Corte.dei Conti. Anno 10, 1957
S i c a, Salvatore: Rassegna di legislazione, giurisprudenza e dottrina in materia

contabile ed amministrativa negli Stati Esteri (IV, S. 73-82). Darstellung des

Haushaltsrechts -.von Kuwait und Venezuela Sowie des Rechts der Haushalts-
kontrolle internationaler Organisationen. I Ts

Rivista Trimestrale di Diritto Pubblico. Anno 7, 1957
V i t t a, Edoardo: Trattati internazionali e autonomia dei soggetti (S.
V a 1 s a s s i n a Marino Bon: Profilo dell&apos;,opposizione anticostituzionale nello
Stato contemporaneo (S. 531-623).
P a 1 a d i n Livio: 11 limite di merito delle leggi regionali (S. 624-666).
L u c i a n o Salvi: In tema di decentramento autarchico alla provincia (S. 667

-703).
G r a s s o Giuseppe Pietro: Le norme sull&apos;eleggibiliti nel diritto pubblicb ita-

liano (S. 720-754, 920-963).
0 t t a v i, Luigi: La giurisprudenza del Consiglio di Stato circa i c.d. atti part-
tetici e atti autoritari (S. 755-764). Bericht über die Rechtsprechung zur Abgren-
zung von Verwaltungsakten gegenüber privatrechtlichem Handeln der Verwaltung.
Sandulli, Aldo M.: Notazioni in tema di provvedimenti autorizzativi

(S. 784-803).
G a s p a r r i, Pietro: Leccess.o di potere nel diritto della (S. 804

-826).
S i c a Vincenzo: L-attivita&apos; politica nella Costituzione italiana (S. 827-857). Be-
handelt u. a. das politische Ermessen bei Verwaltungsakten.
M e s ch i n i, Pietro: Alcune considerazioni intorno alla natura giuridica degli
enti pubblici economici nell&apos; ordinamento italiano (S. 858-907). TS

The Round Table. 1957
Administrative Ittstice. A Comment on Ae Franks Report (S. 48-53). Behan-

delt die Reformbewegung-en bezüglich des Verwaltungs- und Verwaltungsstreit-
verfahrens in Großbritannien.

Race in Britisb Alrica. The Federation and its Neighbours (S. 54-60).
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Australia. South Pacific Commission 87-93). Darstellung von Entstehung,
Zusammensetzung, Funktion und Bedeutung-, der South P.acific Commission. Dg
Schweizerische, Juristen-Zeitung. Jg.&apos; 53 1957
K a u J m a n n Otto: Rechtsfragen der Atomenergie-Gesetzgebung (S. 297-305).
H o f m a n n E.: über&apos; das Verhältnis der gerichtlichen Landesverweisung als 11,

Nebenstrafe zur,administrativen Ausweisung (S.,313-315),
P J e n n i n g e r H. F.: Strafrechtliche - Landesverweisung und administrative

Ausweisung (S. 3-16-319). Rn,.
Schweizerisches Jahrbuch für internationales Recht. Bd. 13, 1956
G u g g e n h e i m, Paul: Der vOlkerrechtliche,Schutz, von Investitionen im Aus-

land (S. 57-78). Im ersten Teil seines am 27. 6. 1957 in Zürich gehaltenen Vortrags
gibt Verf. eine Bestandsaufnahme des Schutzes des Privateigentums im gegen-.

wartigen Völkerrecht (Bewertung der Wirtschaftsgüter, wohlerworbene Rechte,
Mindeststandard, Inländergleichbehandlung) Entschädigung für Liquidation, Wirt-,
schaftstrukturänderung wie Nationalisierung oder AgTarreform, Verhal.ten.sMÖ97

lkerre tswi riger Na lo-lichkeiten für,Drittstaaten, Wiedergutmachun&amp; nach&quot;vo ch d
nalisierung, deren Abgrenzung gegen völkerrecht,sirrelevante Strukturverändereg,
vorzeitige Aufhebung von Wirtschaftsk-Qnzessignen als völkerrechtswidriger Eän-

griff in wohlerworbene Rechte, diplomatische.. Protektion für international
-

gemischte juristische Personen, &apos;Gerichtsimmunität des enteignenden Staates gegen-
über Inanspruchnahme seiner Aktiven in Drittstaam, obligatorische Gerichts-,
Schieds- und Vergleichsverfahren, Opposition, der unterentwickelten Staaten gegen
den klassischen Vermögensbegriff, Behandlung de&apos;r Probleme in der OEIEC, Ent-

wu,rf der Internationalen Handelskammer vom 20. 3. im zweiten Teil prüft
Verf. die Möglichkeiten, den Schutz wohlerworbener Vetmögensrechte im Ausland
zu verbessern und zeigt die Abhängigkeit dieses Schutzes von einer bestimmten
Wirtschafts- und Sozialstruktur, die aber ihrerseits nicht vertraglich geregelt, nur

durch Wirtschaftspolitik, wie z. B. der USA und der International Finance Cor-

poration, gefördert werden könne. Ansatzpunkte für eile Weiterentwicklung sieht
Verf. in der bilateralen Vertragspraxis des 19. jh.,- vor allem aber in der Hanälg-

vertragspolitik der USA seit 1946 und den darin entwickelten Rechtssätzen; er

empfiehlt koordiniertes Verhalten der kapitalstarken Mächte, unter Anwendung..
der vom Institut de Droit International 19 vorgesehenen Modellklausel, beso.n
ders in. Fragen der schiedsgerichtlichen: un&amp; -gerichtlichen Streiterledigung und, der

-

Transferverpflichtung, und unter Verweisung auf multilaterale in bilateralen Ver-

trägen.
S c h i n d 1 e r, Dietrich: Völkerrecht und Zivilisation (S. 79-96). In seiner Zürcher
Antrittsvorlesung vom 11. 5. 1957 zeigt Verf. die Zivilisation&apos;im Sinne einer Ord-

nung des Zusammenleberis als soziologische: Grundlage und: als Rechtsbegriff des
Völkerrechts. Er,unterscheidet vier Epochen: 1. bis Mitte des 19. jh. habe sich der
effektive Geltungsbereich Völkerrechts - mit, dem

1

der christlich-europäischen
Zivilisation gedeckt; 2. bis zum ersten Weltkrieg habe der Glaube an: die über-

- 111 11,

11.

legenheit der europäischen Zivilisation zur Missionsidee&apos;auch., in Bezug auf das : 1-1
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europäische Völkerrecht geführt (B 1 u n t s c h 1 i), wobei Rechtssich für Per--,
j son und Eigentum Kriterium für Zivilisation,und Anerkennungsvoraussetzung

gewesen sei (z. Bi Japan na! Einführung europäischer Gesetzgebung und Rechts-

-

pflege 1890), deren,Wegfall zur Intervention berechtigte (z. B. gegenüber,südarherl-
kanischen Staaten im 19. jh.); die Erfordernisse der Zivilisation seien ins WIker-.
recht inkorporiert worden (Menschenrechtskataloge in Niederlassungs- und,

Handelsverträgen, Sklavereiverbot, Humanisierung des Krieges); 3. zwischen den
beiden Weltkriegen sei die Zivilisation als Voraussetzung der Völkerrechtsfähigkeit
und.Anerkennung aufgegeben, die i.nnere,Ordnu&apos;ng als für das Völkerrecht irrele-

vant erklärt worden; als&apos;allgemeine Rechtsgrundsätze der zivilisierten Staaten

(Art. StIGH-Statut) konnten, nur noch die von allen Staaten, nicht nur denen
der westlichen Welt, anerkannten, universellen gelten; der Wegfall der gemein-,
samen Zivilisation als Grundlage habe das Völkerrecht als ganzes gefährdet; 4. die

Epochenach dem zweiten Weltkrieg habe auf der Suche&apos;nach neuer Grundlage die
-

Menschenrechte hervorgehoben, deren Beachtung aber nicht mehr Bedingung der.-

Anerkennung von Staaten war; das Mßlingen universeller Lösungen habe -jen
regionalen Bestrebungen Auftrieb gegeben. Verf. empfiehlt, die vielgestaltigen

Mker-Grundlagen der heutigen Staatengemeinschaft und deren Einfluß auf das VO
recht zu erforschen.

W o 1 f Ernest: Le gouvernement de fait en droit suisse (S. 115-132). Nach einem
Rückblick auf Einzelfälle kantonaler de facto-Regierungen in der ersten Hälfte, des
19. jh. stellt Verf. fest, daß das Phänomen seitdem innerhalb der Schweiz nicht-
mehr auftrat, und behandelt das Verhalten der Schweiz zu de facto-Regierungen
im Ausland, wobei er zunächst den übergang der Zuständigkeit von den Kammern
auf den Bundesrat und das Zusammenwirken beider Organe sowie die Neutra-.

litätsprinzipien, schließlich die Praxis der Schweiz in Anerkennungsfragen dar-
stellt, unter Hervorhebung der Unterschiede der schweizerischen von der britischen

Auffassung hinsichtlich des Effektivitätserfordernisses und des Bestehens einer

Pflicht zur Anerkennung, die von der Schweiz auch gegenüber de iure-Regierungen
verneint wiid. Gegenüber der grundsätzlichenin Fortgeltung von

Akten einer de facto-gegierung macht Verf. Einschränkungen und behandelt
schließlich den Wandel der Schweizer Gerichtspraxis in der Anwendung des Rechts.
eines Staates, dessen Regierung von der Schweiz nicht anerkannt ist.

DOKUMENTARISCHER TEIL. A: Völkerrecht

G u g g e n b e i m Paul: La pratique suisse 1955 (S. 133-188). Der Bericht bringt
Materialien u. a. zu folgenden Fragen: Inländergleichbehandlung in Nieder-

lassungsvertrigen gibt keine Ansprüche auf soziale Unterstützung oder auf selb-

ständige Gewerbeausübung; Fortgeltung des schweizerisch-badischen Staatsvertrags
vom 6. 12. 1856 über die Untergänge des Landes Baden 1934 2und 1953 hinweg
infolge stillschweigender Erneuerung; innerstaatlicher Status internationaler Orga-
nisationen in der Schweiz (Botschaft des Bundesrats vom 28. 7. 1.955); Schadens-

ersatzklage eines Schweizers gegen die Schweiz für Nachteile durch das schweize-
risch-deutsche Abkommen zum deutschen Lastenausgleich vom 26. 8. 19 das
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verfassungswidrig nicht der Bundesversammlung unterbreitet worden sei; Anspruch
ädigung für Natio-auf-diplomatischen Schutz; Schutz des Pivateigentums, lEntscha

nalisierung und AgrarrefOrm; Wehrdienst, von Schweizern in den USA; schweize

risch-französische Vergleichskommission (Internierung der, in französischem Ner-
band kämpfenden 2. polnischen Division und Umtriebe französischer,Agenten auf
Schweizer.. Boden); Umwandlung von Gesandtschaften in Botschaften; Schadens-

er,satz für Anschlag, auf die rumänische Gesandtschaft in Bern; Requisition- von
&apos;Schweizer Privatvermögen durch Kriegführende; Unanwendbarkeit des deutsch-
schweizerischen Abkommens vom 2. 11. 1929, auf Entscheidungen alliierter,Be-

satzungsgerichte in Ibeutschland; Beteiligung an denWaffenstillstandskommissionen
&apos;in Korea und schweizerische Neutralitätspolitik; Entschädigung,,neutraler Staats- I

I

bürger für Kriegsschäden-. Rn

Schweizerisches Zentralblatt für Staats- und Gemeindeverwaltung. Jg. 5ge
1957

H u b e r, Hans: Einheit der Rechtsordnung und Einheit der Verwaltung im

Bundesstaat, mit Beispielen aus der KomPetenzabgrenzung zwischen Bund und

Kantonen auf dem Gebiete des Gewässerschutzes (S. 481-489).
T i n n e r &quot; Rolf: Der Ausbau der Verwaltungsgerichtsbarkeit im Kanton Zärich

(S. 513-525, 550-557).
jg. 59, 1958

Hofstette Max: RechtsprobleIne des, Nationalstraßenbaues in der Schweiz

Rn(S.1-15).
The South African Law Journal. Vol. 74, 1957
B i r c b

-
H., W.: Public Rights over the Private Ownership of Land (S. 420-430).

Dieö:ffentlilrechtlicheBindungdesEigentum.s.inderSudafrikani.schenUniort. Br

The Southwestern Soeial Spience Quarterly. Vol. 384 1957/58,
B a r t h o 1 o m e w&quot; Paul C.: The Supreme Court of the United States, 1946-56

(S. 195-205).
Lea,d Richard H.: The Interstate Complact, Water, and, the,Soutbwest.- A

Case&apos;Study in Compact Utility (S. 236 Hr

Sovetskoe gogudarstvo i pravo. 1957
&apos;duna9 a r m az a n a s v i 1 iG. V.: kö.lonial&apos;ti voina - gruboe naru mez

rodnögo prava [Der Kolonialkrieg als, grobe, Verletzung, des Völkerrechts7 (N. 10,
S. 55-61).
-G e r a, s i m o vG. J.:* Evropejskij Sovet. - Sovet po raskolu Evropy [Europa-w

; Rat als Rat zur Spaltung Europas7 (S. 62-69).
I K o z e v n i k 9 v F. 1.: Velikaja Okt)abr&apos;skaja socialisti rev.Qlujucija i

mezdunarodn9-pravovoe znac&apos;enie. pervycb vnes&apos;nepo.litic&apos;eskicb aktov Sovetskogo
-i*gosudarstva [Die grofle sozialistische Oktober Revolu ton und die völkerrechtliche

Bedeutung der ersten außenpolitischen Akte des Sowjetstaatesj (N. 11, IS. 50-60).
7 o n k i n : Voprosy posol&apos;skogo prava na ZX sesjii komissii mezdunarodnogo
prava OON [Fragen des Gesandtscbaflsrecbts auf der IX. Session der Kommission

Jes Völkerrechts der Organisation der Vereint-en Nationen7,(N. 12, S..73-83).

http://www.zaoerv.de
© 1957/58 Max-Planck-Institut für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht

http://www.zaoerv.de


Zeitschriftenschau 83-7

1958
S t a r u se n k o, G. B.: Protiv izvras&apos;c&apos;enija principa samoopredelenzia narodov
i nacii [Gegen die Verdrehung des Prinzips der Selbstbestimmung der Volker und
der Nationen7 (N. 1, S. 62-70). Der Kampf der Kolonialmächte in den UN gegen

&apos;

das Prinzip der Selbstbestimmung der Völker.

B o b r o v, R. L..- Dva voprosa teorii priznaniia novych gosudarstv i pravitel-&apos;st
[Zwei Fragen der Theorie der Anerkennung von neuen Staaten und Regierungen7
(S.80-88). Diese Fragen sind:. 1. der politische und rechtliche Inhalt der,Anerken-
nung einer Regieru&apos;ng, die im Ergebnis&apos;der Niederwerfung der Gewalt der Aus-
beuter entstanden sei und in der einen oder anderen Form die Diktatur des- Prole-
tariats zum Ausdruck bringe; 2. völkerrechtliche Rechtssubjektivität und- die An-

erkennung (Verf. tritt entschieden gegen die konstitutive Bedeutung der An-

erkennung auf).
Staat und Recht [So.wjet-Zone]. Jg. 6, 1957
Kröger, Herbert: .Europa-Pülitik&lt;, gegen Sozialismus, internationale Ver--

ständigung und Entspannung (S. 1042-1053). Zur Entscheidung der Europäischen
Menschenrechtskommission vom 2.0. 7. 1957 über die Beschwerde der KPD gegen
das Parteiverbot.durch das Bundesverfassungsgericht.
P o s c b Martin: Das westdeutsche Kartellgesetz (S. 1134-1146).

Jg. 79 1958
G r a e f r a t b Bernhard: Zur Neugestaltung des Konsularrecbts (S. 12-28). In

J

seiner Besprechung des Konsulargesetzes der DDR vom 22. 5. 1957 in Verbindung
mit den Konsularverträgen mit der CSR und UdSSR vom Mai 1957 bedauert
Verf., daß man nicht einfach den deutsch-sowjetischen Konsularvertrag von 1925

für wieder anwendbar erklärt und damit die Stellung der DDR als Nachfolgestaat
des Reiches unterstrichen habe; wenigstens hätte man sich über das Schicksal des

Vertrages von 1925 äußern sollen.
N e v a i Laszlo: Das Gerichtsverfassungsgesetz der Ungarischen Volksrepublik
(S.29-47).
R e i n t a n z Gerhard: Die Union von Burma. Zum 10. Jahrestag ihres Be-
stehens (S. 66-87). Hm

Das Standesamt. Jg. 11. 1958
S e e 1 e r, Hans-Joacbim: Die Staatsangehörigkeit der Volksdeutschen aus der
Tschechoslowakei (S. 14-17). TS

Statsvetenskaplig Tidskrift. Ärg.,60, 1957
N o r d e n s t a m Allan: Hur regeringen arbetar [Wie die Regierung arbeitet]
(S. 245-256). Verf. berichtet über die Praxis der schwedischen Verwaltung..
B o r i s, Jurii: Den ukrainska sovietrepubliken och Förenta nationerna [Die
ukrainische Sowjetrepublik und die Vereinten NatiOnenj (S. 257-283). Durch ihre

Stellung als Mitglied der UN habe die Ukraine zwar einen gewissen völkerrecht-
lichen Status erlangt,-doch könne man sie kaum als souveränen Staat ansehen. Ihre

,Abhängigkeit von der Zentralregierung habe sich durch diesen Status in keiner
Weise gemindert.
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fiumten Befugnis, finanziellen Bewilligungsgesetzen nur zurn Teil die verfassungs-:,
mäßig vorgeschriebene Zustimmung Zu -versagen (item veto power). Hr

Texas Law Review. Vol. 35,1956/57
K e e t o n Page:. Methods of Constitutional Revision in Texas (S. -901-906).&apos;
T h o m.a s, Jr., A. J.; Ann,-van, W y n e n T h o m a s The, Texas Constitution
of 1876 (S. 907-918).
H a r. t James P.:. The Bill of Rights: Safeguard of Individual Liberty (S. 9119
-925). Behandelt den Grundrechtskatalog der Verfassung von Texasi &apos;I I

I

-

B e b o x t, John E.: Recent, Constitution,Writing (S. 1071-1089). Behandelt die
Praxis der Verfassungsrevision in verschiedenen US-Staaten. Hr&apos;

Tulane Law Review. Vol. 32, 1957/58
0 d a, Sbigeru: A Reconsideration of the Continental Shelf Doctrine, (S. 2146).
Verf. wendet sich gegen die verbreitete Ansicht, die Regeln über sedentary. fishing,

I
&amp;h. Ausbeutung der am Meeresboden haftenclen Organismen (Perlmuscheln;
Austern), seien Bestandteil der. continental sbelf-Doktrin oder mUAten zumind.est
unabhingig sowohl Yon den Xegeln Uber die Hochseefischerei als, auch,der con&quot;

tinental sbelf-Doktrin entwickelt werden. Sedentary fishing sei nur eine!besondlere
Art der Fischereiausübung. auf hoher See und unterliege den hierfür geltenden
Regeln. Sonderrechte einzelner Staaten k6nnten sich.nur auf Grund einwandfreier
historischer Titel ergeben. Auch der continental sbelf sei Bestandteil der,hohen See

-und deshalb der Ausbeutung durch alle Staaten zugänglich. Ein besonderer, auf

Kontiguität gestützter Anspruch des küstennächsten Staates bestehe nicht. Bei
widerstreitenden Interessen verschiedener Staaten müsse der Ausgleich im Wege
vertraglicher übereinkunft im Einzelfalle gefunden werden, ebensowie die grund-
satzlich freie Hochseefischerei im Interesse einer Erhaltung des Fischbestandes ver-

traglich beschrinkt werden k8nne. Hr

Union Frangaise et Parlement. Annie 9, 1957/58
A n t o i n e, Philippe: Regime de Tutelle et Marche Commun (N. 88, S. 20-23).

Gk

University of Pennsylvania Law Review. Vol. 106, 1957/58
P. H. 0.: Attempts To Secure State Legislative Restraints of -Competition as a

Violation of the Antitrust Laws (S. 69-83).
H. L.: Philadelphia Home Rule and City-County Consolidation Under the Penn-

sylvania Constitution (S. 84-97). Selbstverwaltung in Pennsylvanien.
M an n e Henry G.: The Perplexing Du Pont Case: Additional Confusion in

the Law of Mergers (S. 385-412). Verf. beschiftigt sich mit dern Fall United States
v. E. 1. du Pont deNemours &amp; Co. (353 U.S. 586, 1957), der die Frage der Unter-
nehmenszusammensdiliisse im amerikanischen Antitrustrecht betrifft.
-: Authority of the Secretary of State To Deny Passports (S. 454-462). Ay
Virginia Law Review. Vol. 43, 1957
M c C I o s k e y Robert G.: Useful Toil or the Paths of Glory? Civil Liberties
in the IY56 Term of the Supreme Court (S. 803-835).
P as I e y Robert S.: The Nondiscrimination Clause in Government Contracts
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(S. 837--971). Verf. stellt Handhabung, Rechtfertigung und rechtliche Bedeutung
der Bestimmungen in VertrHgen zwischen der U.S-Regierung und Privaten dar, die

I

letzteren verbieten, Arbeitnehmer aus Gründen der Rasse, Religion, Farbe und

I

I NationalitHt zu. diskrimminieren.
A d e I m a n, M.A.: The du Pont -.General Motors Decision (S. 873-879). Verf.

beschiftigt sich mit dem Fall United States v. E. I. du Pont de Ne,mours&quot;&amp; Co.

(353 U.S. 586, 1957) betreffend Unternehmenszusammenschliisse im:ameri.ka4ischen
Antitrustrecht.

M a r&apos;k h a m Jesse W., Thel du, Pont - General Motors Decision- (S. 881-888)i
McKay, Robert B.: &quot;With All Deliberate Speed&quot;&quot;.,. Legislative Reaction and_
judicial Development 1956-57 (S. 1205&quot;1245). Verf. stellt gesetzgeberisdie-Mag-
nahmen und geri.chtliche Schritte dar, die der Verwirklichung der im Falle Brown &apos;&apos;

v. Board of Education (347 U 483, 1954) vom Supreme Court geforderten Auf
hebung der Rassentrennung in Wfentlichen Schulen &quot;with all deliberate speed&quot;
dieneni
T. C. M., Jr.: The Effect of Overruling Prior judgments on Constitutional Issues

(S. 1279-1294).
M. H. F.: Contempt by Strangers to Federal Court, Decree (S. 1294-1307). Ay
Wehrwissens&apos;choftliche Rundschan. Jg. 7, 1957
M R 11 e r Klaus-J4rgen: Ftanz6siscb-Nordafrika und der deutsch-,franzbsiscbe
Waffenstillstand von 1940 (S. 687-699).

Jg. 8, 1058
B in z Gerhard L.: Umbrucb hn -Kriegs-V61kerreebt (S.. 10-29). Der moraliSch

begrfindete Sanktionskrieg gegen Friedensbrecher konne nur nach Magstaben abso-

luter Paritat Zustimmung finden, zumal er doktrinarem Migbramh ausgesetzt sei,
Nvenn der Friedensst6rer in den Status des hostis iniustus versetzt werde. Hm

The Western Political Quarterly. Vol. 9, 1956
F u c h s Lawrence H.: Nations in the Future:. Organization for Survival (S. 11

K I i n g, Merle.: Towards 5 Theory of Power and Political Instability in Latin

America (S. 21-35).
Lattimore, Owen: Satellite Politics. The Mongolian Prototype (S. 36-43).
K e i t h - L u ca s, B.: The Government of the County in, England (S. 44-55).
F o.s t e r, William C.:, -Legislative Research in,,Sweden (S. 56 Gesetzgebung,
vor allem Gesetzesinitiative in Schweden.
Aikin Charles:. Stare Decisis, Precedent, and tbe (S. 87-92).
Stare Decisis-D6ktrin und ihreAnwendung in verfassungsrechtlichen Fragen durch
den Supreme Court.

B o n e, Hugh A.: some Notes on the Congressional Campaign, Committees

(S. 116-137). Verf. untersucht die von den, jeweiligen Parteien gebildeten Kongreß-
komitees ftir Wahlkampagnen.
Tinker, Irene: Malayan: Elections:, Electoral Pattern for Plural Societies?
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(S. 258-282). Verf. untersucht die malayischen Wahlen von 1955, die sie, als VOr-

bild Nr Staatengebilde mit verschie&apos;denrassiger Bevblkerung ansieht. I

I

I

I

1

11

B a I I i s, William B.: The Political Evolution of a Soviet Satellite: The Mongo-
lian People&apos;s Republic (S. 293-328).
G I i c k Edward B.: Zionist and &apos;Israeli Elf6rts to Influence Latin America: A
Case Study in Diplomatic Persuasion (S. 329-343).
W e I I s, Henry: Administrative Reorganization&apos;in Puerto Rico (S. 470-490).
F I e m i n g, D. F.: Our Brinke-of-War Diplomacy i?r the Formosa Strait (S. 535

-552).
K e n n e y Charles D.: The Twentieth CPSU Congress and the &quot;New&quot;, 4oviet
Union (S. 570-606).
S p a i n August 0.: Mexican Federalism Revisited (S. 620432).
T b o m a s, Morgan: Appropriations Contr9l and the Atomic Energy Program
(S. 713-725).
G r a v e S&apos;, W. Brooke: Some New Approaches to State Administrative Reorgan-
ization (S. 743-754).,
C h a n g, Yu-Nan: Industrial Administration in Communist China (S. 850-872)..
D o b i e, Edith: Malta and her Place in the Commonwealth (S. 873-883).
F i I I e y Walter 0.: Social Structure and Canadian Political Parties: The

Quebec Case (S. 900-914).
C o t t e r, Cornelius P.; J. Malcolm S m i t b Administrative Accountability to

Congress: The Concurrent Resolution (S. 955-966). Verf. untersucht die Concurrent

resolution als Mittel der Verwaltungskontrolle durch den Kongrefl.
Havard, William C.; Alfred D i a m a n t The Need for Local Government
Reform in the United States (S. 967-995).
- Vol. 10, 1957
M o s t o f i, Kbosrow: The Suez Dispute: A Case Study of a Treaty (S. 23-37).
M a y o, H. B.: Majority Rule and the Constitution in Canada and the United&apos;
States (S. 49-62).
E I d e r, Robert E.: The Foreign Affairs Division of the Legislative Reference
Service: Organization and Functions of a Professional Staff (S. 169-179).
A n d e r s on, Wendell B.: The Work of the Utah Local Government Survey-
Commission (S. 203-212).
W r i g h t Quincy: Design for a Research Project on International Conflicts-
and the Factors Causing Their Aggravation or Amelioration (S. 263-275). Verf.
entwirft Methode und zeigt Vorteile einer Untersuchung über Entstehung inter-
nationaler Konflikte.

Phillips, Jr., Claude S.: The International Legal Status of Formosa (S. 276-

-289).
M a r c u m, John A.: North Africa and the West (S. 301-317).
L a P o n c e, J. A.: The Protection of Minorities by the Electoral System (S. 318

-339).
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S t e d m:,q n, Jr., Murray S.;.:America?i. PoliticalParties as-.a Conservative Force

fS. 392-397).
S m i t b Malcolm; Cornelius P. C o t t e r Administrative Accountability:
Reporting to Congress (S. 405-415). Beschaffigt,&apos;,sich,mit der Kontrolle der Ver-

waltung durch. den Kongreg bei Ausilbung delegierter Gewalt mittels periodischer .&apos;

Berichte an den, Kongreg.
r a v is, Jr., Martin B.: The Organization of American States: A Guide to the

Future (S. 491-511).
H o w e 11, John M.: Delimiting &quot;DIomestic Jurisdiction&quot; (S. .512-526). Behan-
delt Art. 7 der UN-Charter.
Schneider, Carl I.: Political Parties and the German Basic Law of 1949

(S. 527-540). Behandelt Probleme der. Atislegung des&apos;Art. 21.GG.
K i 1, s o nJr., Martin,L.: Land and Politics in Kenya: An Analysis of African

itics in a Plural Society (S. 559-381). Ein firiedliches ZUSammenleben in KenyaoliP

,k6nne nur durch Lbsung der Probleme, die.sich aus dem. Zusammenleben von ver-

schiedenfassigenBeergeben, in angemessenerZeit,gesichert werden,
N e w m an, Frank C.: Money and Elections Law in Britain Guide for
America? (S. 582-662).
Diamantj Alfred: Austrian Catholics and :the First Republic, 1918-1934:
A Study in:Anti-Democratic Thought (S. 603-633).
Dots on, Arch: Fundamental Approaches to., Administrative Responsibility
(S. 701-727). Behandeltdie Frage ffir dieUSA.
C o t t e r, Cornelius P.; 1. Malcolm S m i t -, Administrative Responsibility:,
Congressional Prescription of Interagency.Aelationsbips (S. 765-782).
D-ionisopo Iulos, P., Allan: Revisionist Tendencies in Post-Occupation
Japan (S. 793-801). Verf. schildert die Bemühungen in Japan, die Verfassung von

I

I

1947 zu andern, und weist auf die vielen Verf.ass,ungsumgehungen hin.

Thomas -936). AyM. Ladd: A Critical Appraisal of SEATO (S. 926

Wissenschaftliche Zeitschrift der Friedrich-Schiller-Univer.-5itit,,,Jena [So.
wjet-Zone]. Jg. 6, 1956/57

H d r I e Elfried: Von der. Genfer Atomkonferenz zur,. Weltorganisation far die

friedlicbe Verwendung dir Atomenergie (S. 469-556). Verf. gibt eine detaillierte

EntwicklungsUbersicht uriter Ausklammerung der&apos; Ursac4en, an denen die Bemu-,
hungen um, Bannung der&apos;Atomwaffengefahr scheiterten. Er fordert zunichst Ein-

stellung der Atomwaffenversuche, dann Verbot der Herstellun &apos;

-

zuletzt Vernich&quot;91

tung aller AtoMwaffen und betont die Not*endigkeit.. einer gegenseingen und
I I

wirksamen Kontrolle (S. 471 f.). Rn

World Politics. Vol. 10&apos;,1957/58
W r i g b t Quincy: International Conflict and the United Nations. (S. 24-48).
Verf. sucht einen Begriff des internationalen Kqn herausiuarbeiten und
reiflt die Aufgabep der UN bei-der Verhii-tung von effektives. Ein-

greifen in.,eipzelne Konflikte, Entwicklung von allgemeinen Rechtsprinzipien, :
I

,Koordinierung der Zwecke und Ziele der UN mit denen ihrer Mitglieder und Ent-
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widdung eines verstärkten Einflusses der UN auf die einzelnen Mitgliedstaateri i

durch Förderung des Gemeinsinnes.
W o o, d b o u s e C. M.: Attitudes of NATO Countries Toward the United States
(S. 202-218).
G o r d o n Lincoln: NATO and European Integration (S. 219-231).
Bozeman, Adda B.: India&apos;s Foreign Policy Today (S. 256-273). Ay
1&quot;he Yale Law Journal. Vol. 67, 1957/58,
N a t b a n s -0 n Nathaniel L.: Mr. justice Frankfurter and Administrativ&apos;e Law

(S. 240-265). Behandelt Probleme des amerikanischen Verwaltungsrechts und die

Einflüsse von Justice F r a n- k f u r t e r.

P o 11 a k Louis H.: Mr. Justice Frankfurter: judgment and the Fourteenth
Amendment (S. 304-323). Ay
Zeitschrift für ausländisches und internationales Privatrecht. Jg. 22, 1957
G o 1 d Joseph: Das Währungsabkommen von Bretton Woods vom -22. 7. 1944
in der Rechtsprechung - II (S. 601-636). Fortsetzung der in dieser Zeitschrift
Bd. 16, S. 805 angezeigten Übersicht. TS

Zeitschrift für die gesamte Staatswissenschaft. Bd. 113, 1957
G i e r s c h Herbert: Einige Probleme der kleineuropäischen Zollunion (S. 602

-631). Bemerkungen zum Wert des gemeinsamen Marktes für die Integration
eines rößeren Europas.
F r a u e n d i e n s t Werner: Demokratisierung des deutschen Konstitutionalis-

mus in der Zeit Wilhelms II. (S. 721-746). Hm

Zeitschrift für Luftrecht. Bd. 7, 1958
R i es e Otto: Der Tokioter Entwurf des Rechtsausschusses der ICAO (1957)
über Charter, Miete und Austausch von Luflfahrzeugen im internationalen Lufl-
verkehr (S. 1-32). Hm

Zeitschrift für Politik. Jg. 4, 1957
Flecbtheim, Ossip K.: Die politischen und juristischen Hauptformen der

Diktatur (S. 116-131). Die-juristische Form der Diktatur trete hinter deren politi-
schen Gehalt völlig zurück-.

P r e 11 w i t z Jürgen v.: Die argentiniscb-nordamerikanischen Beziehungen
(S. 132-152). Übersicht über die Entwicklung von 1810 bis zur Gegenwart.
R e m m 1 i n g., Günter W.: Die Interessenverbände in der westlichen Welt. Zur

Frage der gesetzlichen Regelung des Verbändeeinflusses in einzelnen Undern (S. 169

H e y d t e, Friedrich August Frhr. von der: Die katholische Kirche in Deutschland
el

und das Konkordatsurteil des &apos;Bundesverfassungsgerichts (S., 203-211).
W e i n b u c b, Helmut: Israel und die Schiffahrts-Rechte im Golf von Acaba

(S. 212-224). Verf. tritt der arabischen These, wonach der Golf internes arabisches

Gewässer sei, entgegen, da auch Israel als rechtmäßiger Besitzer des Negev zu den

Anliegerstaaten gehöre. Die arabischen Staaten seien daher nicht berechtigt, die

Durchfahrt nach Elath zu behindern. Zwar sei der Kriegszustand zwischen Israel

und Agypten durch das Waffenstillstandsabkommen von 1949 nicht beendet wor-

54 2. ausl. öff. R. u. VR., Bd. 18/4
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defn. Die Sperrung des Golfes sei jedoch mit dem Waffenstillstandsabkommen upd 11

der ÜN-Satzung nicht vereinbar., Verf. kommt also, wenn auch mit etwas anderer

Begründung zum gleichen Ergebnis wie 3 1 o o%m f i e 1 d in dem oben S. 77 tf. be- J

spr9chenen Buch, das i,hm allerdings noch nicht zur VerAigung stand.

G i e s e Friedrich: Gibt es eine wirksame Bekämpfung der Auswüchse der Presse-,
Rundjunk- und Filmfreibeit? (S. 238-248)., Vert. tritt ffir eine legislatorisch.e Yer-
scharfung der verfassungsrechtlich gegebmen staatlichen EipgriffsmVichkeiten
ein, sofern die Auswüchse ein,,gegeniiber Art. 1 GG unertragliches Mag annihmen.

Hm

Zeitschrift ffir vergleichende Rechtswissenschaft. Bd. 60, 1957/58
R o t b a c k e r, Erich: Die vergleichende Methode in den Gezsteswissenschaflen
(S. 13-33). Rn
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